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11.05.2008 Der morgendliche Pfingstaus-
flug auf den Gräselberg hatte zwei gute Sei-
ten: Der strahlende Sonnenschein und zwei 
glatte Siege! Der 4:1 Erfolg der Zweiten und 
das 3:0 der Ersten.
Die Gastgeber machten das Leben für unsere 
Erste nicht einfach und ließen uns insbeson-
dere in der ersten Halbzeit nicht richtig ins 
Spiel kommen. Sie selbst kamen aber auch 
nicht auf Tour und hatten keine einzige Tor-
chance. Wir hingegen hatten uns einige her-
ausgespielt und eine davon bescherte uns in 
der 26. Minute die Führung. Der Treffer von 
Ozan Yildirim führte bei den Gastgebern zur 
leichten Aufregung. Und dies zurecht, dennnnnn 
der Schiri hätte vor dem Einschuss auf Hananand-
spiel von Ozan entscheiden müssen.
Nach der Halbzeit bestimmten wirir d d das Spiel-
geschehen, doch bis zum 2:0 dudurch Markus 
Radu dauerte es bis zur 60. . MiMinute. Ja und 
was dann folgte war nur nonoch Sommerfuß-
ball bei hoher Staububenentwicklung. Nichts 
„Dolles“, bis auf eininige gute Strafraumsze-
nen im Gräselberergeger Strafraum. Acht Minu-
ten vor dem AbAbpfiff dann das 3:0. „Abbu“ 
Aktürk netetztzte ein! Es war sein vierter Treffer 
an diesesem m Tag, denn zuvor war er bereits bei 
der ZwZwZweiten erfolgreich im Einsatz. Bleibt zu 
wüwüwünsnsnschen, dass die Verletzung von Marco 
ScSchadel nicht gar so schlimm ist.
Der Höhenflug unserer Ersten Mannschaft 
hält also weiter an. Das Team hat seit Okto-
ber 2007 lediglich ein Spiel verloren, zwei-
mal unentschieden gespielt und  13 Siege 
eingefahren. Nach dieser tollen Serie kann 
man den  Relegationsplatz Richtung Bezirks-
liga förmlich riechen. Doch es wird sicherlich 
nicht rereichen! Oder?

16.03.2008 Unsere Landesligafrauen haben 
eine neue Trainenerin: Henrike Eikelmann. Ne-
ben ihrer Trainertätigkeit bei Schierstein 08 
ist die neue Frauenübungsleiterin zur Zeit 
Auswahltrainerin der U14-Mädchen im Be-

10 Jahre www.schierstein08.de
Rückblick auf wichtige und weniger wichtige Meldungenn

zirk Darmstadt. Oberliga-Erfahrung h hatat die 
36-Jährige aus Mainz stammende S Sportlerin 
an der Seitenlinie beim TSV Asbabach gesam-
melt. Das Traineramt hat sie v vororläufig bis zur 
Ende der Saison übernommmmenen.

10.03.2008 Auf Einladadunung des Vereins Schier-
steiner Heimatmumuseseum e. V. nehmen wir ab 
Sonntag, demem 1 1 16.6. März, als Jubiläumsverein 
an einer Sonondederausstellung im Schiersteiner 
Heimatmumuseum teil. 
Der VoVorsrstand hat die Einladung des Heimat-
mumuseseums im letzten Herbst gerne ange-
nonommen, stellte sich dann aber die Frage: 
Präsentieren wir uns wieder mit unserer „his-
torischen Ausstellung“, die bereits vor fünf 
Jahren, anlässlich des 50. Geburtstages des 
Schiersteiner Ortsrings, im Heimatmuseum 
zu sehen war? 
Nein, das wollte man nicht und so wurde die 
Idee einer Fotoausstellung geboren. Unter 
dem Motto „Faszination Fußball“ hat Lars 
Groth (im Foto unten) seine fotografischen 
Erlebnisse der letzten Jahre zu Papier ge-
bracht. Fotos aus der kleinen und großen 
Fußballwelt, ob aus der Frankfurter Com-
merzbank-Arena, vom Mainzer Bruchweg 
oder vom Schiersteiner Zehntenhof sind nun 
ab Sonntag in der „Alten Schule“ zu sehen. 

04.03.2008 Unsere 18-jährige Nachwuchs-
spielerin Melanie Hauser ist in den Kader 
der hessischen Verbandsauswahl berufen 
worden und wird vom 14. bis 18. März beim 
DFB-Länderpokal der Frauen U20 in der 
Sportschule Duisburg-Wedau dabei sein. 
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg, lie-
be Melanie!

22.12.2007 Freud und Leid liegen im Le-
ben ganz nah beieinander. Mit großer Be-
stürzung haben wir vom plötzlichen und 
tragischen Ableben unseres Ehrenmitglieds 
Karl-Heinz Link Kenntnis nehmen müssen. 
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Karl-Heinz Link war Mitglied der Meisterelf 
von 1958/59, ein begnadeter Fußballer und 
Musiker! Die Sportfreunde, die Karl-Heinz 
Link („Linko“ / „Igel“) kannten, sind alle sehr 
traurig! Traurig hat uns auch die Nachricht 
vom Ableben unseres Ehrenmitgliedes Karl 
Höhler gemacht, der am 26. Dezember im 
Alter von 79 J Jahahren verstorben ist. Karl Höh-
ler gehörte ebenensoso wie Karl-Heinz Link der 
Meisterelf 58/59 an unund war Mitglied in un-
serem Verein seit dem 1616.12.1946.

21.12.2007 Wann lernt Howaward H. D. endlich 
ordentlich die Texte seiner weweltbekannten 
Ohrwürmer? Bei Ritas Geburtstagsgspaparty am 
Vorabend des 4. Advent musste der AlAltmtmeis-
ter seinen ganzen Charme einsetzen, um 
Textlücken zu kaschieren. Dennoch: Das Ge-e-
burtstagskind und die reichlich anwesenden 
Howard-Fans hatten ihre helle Freude!

13.10.2007 Hansi Wolter – Nullachter-Urge-
stein und Chef der Westkurve – hatte wieder 
tolle Ideen und war mit seinen Mitstreitern 
Garant für das fröhliche Oktoberfest, das am 
heutigen Samstag für die Freunde der „West-
kurve“ im Vereinsheim über die Bühne ging.

26.08.2007 Ist der sportliche Erfolg am Tag 
der Nullachter auch ausgeblieben, so kann 
dennoch von einem schönen Familientref-
fen gesprochen werden!
Die B-Juniorinnen sowie die Zweite Mann-
schaft wurden mit Urkunden und jeweils 
zehn Trainingsbällen für ihre Meisterschaft 
in der Saison 2006/2007 belohnt. Urkun-
den und Ehrennadeln gab es für insgesamt 
sieben Vereinsmitglieder für ihre 50- und 
60-jährige Zugehörigkeit zum 1. FSV Schier-
stein 08.

10.09.2007 Eine besondere Filmpremiere 
findet am Freitag, 14.09.2007, in der Zeit von 
18.00 bis 19.30 Uhr in Wiesbaden, Markt-
platz 9, in den Räumen der Filmbühne Cali-
gari statt. 35 Spielerinnen, die Wiesbadener 
Mädchenfußballclubs angehören, haben 
in einem Filmprojekt des Frauenmuseums 

und des Medienzentrums Wiesbaden ge-
meinsam zwei Filme gedreht. In den beiden 
Filmen haben die Mädchen ihre Leiden-
schaft Fußball ganz individuell dargestellt. 
Vom 1.FSV Schierstein 08 haben Marie Luise 
Bohn, Tatjana Scholz, Svenja Schütz, Philip-
pa Baier, Berenike Py und Sula Chatzopou-
lou mitgewirkt.

07.09.2007 Der 1. FSV Schierstein 08 trauert 
um Klaus Eisen, der am 7. September im Al-
ter von 55 Jahren verstorben ist. Der Verstor-
bene war seit 1965 Mitglied bei den Nullach-
tern, spielte aktiv Fußball in der Jugend, bei 
den Aktiven und später bei den Alte-Herren. 
Wir werden Klaus Eisen als lieben Sport-
freund in guter Erinnerung behalten.

1212.07.2007 Ohne Rita Kießhauer und Jürgen 
HeHeininrich könnten wir unseren NULLACHTER-
TREFF F während des Hafenfestes nicht be-
treiben. Ihr beiden habt wieder tolle Arbeit 
geleistet! Euch und euren fleißigen Mitstrei-
terinnen und Mitstreitern an dieser Stelle ein 
ganz herzliches Dankeschön! Schade, dass 
der Helferkreis in diesem Jahr wieder etwas 
kleiner geworden ist und einige Standzeiten 
am Sonntag und Montag nicht besetzt wer-
den konnten!

07.07.2007 Unsere Glückwünsche gehen 
an Vanessa und Daniel Schadel, die sich am 
07.07.2007 im Biebricher Schloss das Ja-
Wort gegeben haben. Die Nullachterfamilie 
gratuliert auf das Herzlichste und wünscht 
dem jungen Paar einen stets glücklichen ge-
meinsamen Lebensweg! 

24.06.2007 Mit 1.300 Höhenmetern ist der 
Osterfelder Berglauf in Garmisch-Parten-
kirchen einer der schwersten und zugleich 
schönsten Bergläufe in Deutschland.
Start des diesjährigen Berglaufs war am 
Sonntag, 24. Juni 2007 um 10 Uhr an der Tal-
station der Osterfelderbahn. Von der Talsta-
tion aus führt die Laufstrecke zur Tonihütte, 
dann auf schmalen Waldwegen in steilen 
Serpentinen über den Trögelhang und das 
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Kreuzeck zur Hochalm! Nach einer 800 Me-
ter langen Flachstrecke treffen die Läufer auf 
alpine Pfade bis sie dann in 2.050 Höhenme-
tern ihr Ziel an der Bergstation Osterfelder-
kopf erreicht haben!
Für den Sieger war das 12,5 Kilometer lan-
ge Rennen nach einer Stunde und sieben 
Minuten vorbei! Ein Nullachter war auch da-
bei! Garmisch-Urlauber Jens Groth schnürte 
erstmals in seinem Leben die Laufschuhe 
für ein solches Rennen und schlug sich für 
einen „Flachländler“ äußerst achtbar! Platz 
183 mit einer Laufzeit von 2:01:51. Eine Leis-
tung, der man Respekt zollen muss, und eine 
Nachricht, die es wert ist, bei    www.schier-
stein08.de veröffentlicht zu werden.

20.05.2007 Die Stimmung musste ja gut sein 
nach Abpfiff der letzten beiden Heimspieielelele 
der Saison 2007/2008. Schließlich hatttte e die 
Zweite Mannschaft mit ihrem Sieg ü übebeber den 
VfR Wiesbaden ihr „Meisterstück“k“ g gemacht 
und die Erste spielte den Bezirkrkrkslsliga-Aufstei-
ger mit 5:1 an die Wand! Wunununderbares Som-
merwetter und 300 Zuscscschahauer am Spielfel-
drand rundeten die S S Sacache ab. Und nicht zu 
vergessen: Lilly, dididie e dafür sorgte, dass am 
Grill alles klapptptpte. Denn Hunger und ganz 
besonders vivielelel Durst hatten die Protagonis-
ten des TaTageges schon!
Eins m mususs man ja mal sagen: Optimistisch 
wareren n unsere Jungs von der Zweiten schon. 
DeDeDenn im Vorfeld des Finalspiels wurden 
nicht nur „Meisterschaftsshirts angeschafft, 
nein, Totti, Schatzi und Fritschi ließen auch 
die „Meisterbank 2007“ an den Zehntenhof 
anliefern! Eine tolle Idee! DANKE im Namen 
aller „Bankkunden“!

1919.05.2007 Helmut Gietz, unser Abteilungs-
leiter für Frauen- und Mädchenfußball, hat 
sich dieie Verpflichtung des neuen Trainers für 
unsere Frauen nicht leicht gemacht. Nach 
vielen Gesprächen mit dem Team und „Pro-
betraining“ hat t er dann sein Entscheidung 
getroffen, die vom Vorstand letzte Woche 
„abgesegnet“ wurde. Thomas Bolte ist der 
neue Mann am Zehntenhof.

22.04.2007 Der Kontakt zwischen Thomas 
Laubinger und Schierstein 08 war nach 
Beendigung seiner vierjährigen Trainertätätä-
tigkeit im Jahre 2004 zu keiner Zeit a abgbgbge-
rissen. Jetzt zieht es den Übungsleieiteteter zum 
Rundenstart 2007/2008 wieder z z zurück an 
den Zehntenhof, um die Nullachchchter in ihrem 
Unternehmen „Wiederaufstststieieg“g“ zu unter-
stützen. Ihr besonderes AuAuAugenmerk richtet 
der FSV Schierstein 080808, , , deder im nächsten Jahr 
sein 100-jähriges VeVereinsjubiläum feiern 
kann, verstärkt auauauf f den Jugendbereich. Mit 
Ekkehard Glalalaß ß ß wiwird der A-Jugend des FSV 
nicht nur eieiein n qualifizierter Übungsleiter zur 
Seite ststehehen, sondern dem Verein auch ein 
Koororordidinanator für die Schnittstelle zwischen 
JuJuJugegend- und Aktivenbereich.

05.02.2007 Das passte doch wie die Faust 
aufs Auge! Gestern wurden unsere Handbal-
ler Weltmeister und heute konnte die Null-
achter-Delegation zweien vom Weltmeister-
schaftsteam persönlich die Hand schütteln 
und zum grandiosen Erfolg gratulieren!
Das Treffen fand im Fernsehstudio des Hes-
sischen Rundfunks im Rahmen der Sendung 
„heimspiel“ statt! Für Dominik Klein (THW 
Kiel) und Lars Kaufmann (HSG Wetzlar), zwei 
ganz sympathische Weltmeister, war es kei-
ne Frage, sich mit den Nullachtern auch zum 
Gruppenfoto aufzustellen.

13.12.2006 Bei der gestrigen Berufungs-
verhandlung vor dem Verbandsgericht des 
Hessischen Fußballverbandes wurde unse-
rer Berufung teilweise stattgegeben. Das 
am 29. Oktober dieses Jahres abgebrochene 
Meisterschaftsspiel zwischen unserer Ersten 
Mannschaft und dem SC Munzur wird nicht 
mit 0:3 Toren als verloren gewertet, son-
dern wiederholt. Wir werden nicht mit dem 
Abzug von drei Punkten, sondern lediglich 
mit einer Geldstrafe von 200 Euro bestraft. 
Von den eingezahlten Berufungsgebühren 
in Höhe von 150 Euro werden uns 75 Euro 
erstattet. 

07.11. 2006 Der FSV Schierstein 08 trauert 
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um sein Ehrenmitglied Helmut Hess, der 
am 4. November im Alter von 85 Jahren 
verstorben ist. Helmut Hess gehörte unse-
rem Verein seit 70 Jahren an und wurde im 
Jahre 1955 für 300 Spiele für Schierstein 08 
geehrt. Doch nicht nur als Spieler machte 
sich Helmut Hess im heimischen Fußball 
einen Namen,n, s sondern auch als erfolgrei-
cher Trainer. Seinine e Nullachter trainierte er 
von 1959 bis 1961.

20.10.2006 Nachdem w wirir in der Nacht 
vom 18. auf den 19. Oktobeber r wieder ein-
mal ungebetene Gäste in unseserem Ver-
einslokal hatten, wird es nun für eieinene nicht 
absehbare Zeit in der Sprecherkakabibine 
ruhig bleiben! Keine Musik, keine Durcrch-h-
sagen! Die Einbrecher haben die gesamte 
Beschallungsanlage mitgenommen. Ein 
Schaden von rund 4.000 Euro! Ein Betrag, 
den wir kurzfristig nicht aus dem Ärmel 
schütteln können! So macht Vereinsarbeit 
Spaß! Mögen die Diebe von den Lautspre-
chern erschlagen werden!

11.09.2006 Einen besonderen Gruß schi-
cken wir am 11. September an Hans-Jür-
gen Richter, Nullachter und Ex-Profi von 
Mainz 05! Unser Ehrenmitglied feiert an 
diesem Tag seinen 60. Geburtstag. Grund 
für Hans-Jürgen, der seit seiner Jugend-
zeit seiner Nullacht treu verbunden ist, mit 
seiner Familie und Feunden anzustoßen! 
Herzlichen Glückwunsch, Gesundheit und 
weiterhin viel Erfolg und Freude auf dem 
besonders gut gepflegten Grün!

03.09.2006 Beim Tag der Nullachter am 
2. September 2006 konnte unser Zweiter 
Vorsitzender Joe May verdiente Mitglie-
der ehren: Mit der Goldenen Ehrennadel 
wurden Robert Jöckel für 75-jährige, Er-
win Roos für 60-jährige und Gerd Käbe 
für 40-jährige Mitgliedschaft ausgezeich-
net. Die Silberne Vereinsnadel erhielten 
für ihre 25-jährige Vereinszugehörigkeit: 
Carina Diehl, Susanne Künzl, Hans Her-
mann Emmelheinz sowie Stefan Köder. 

Der diesjährige Tag der Nullachter war un-
seren Frauen gewidmet, denn seit nunmehr 
25 Jahren wird bei Schierstein 08 Frauen-
fußball gespielt. Leider gelang es unserem 
Landesligateam nicht, ihr „Jubiläumsspiel“ 
gegen den FCA Darmstadt zu gewinnen. Die 
Gäste fuhren mit einem klaren 3:0-Sieg nach 
Hause! Die Mädchenmannschaft hingegen 
gewann ihr Freundschaftsspiel gegen Kastel 
06 souverän mit 9:0. Oder waren es sogar 10 
Tore?

30.06.2006 Über 700 Spiele hat er im Trikot 
von Schierstein 08 bestritten, war im Spiel-
ausschuss aktiv und kümmert sich bis zum 
heutigen Tag meist „hinter der Bühne“ um 
seine Nullacht! Die Rede ist von Manfred 
Reifer, der am 18.10.1967 unserem Verein 
bebeigetreten ist und am 1. Juli seinen 50. Ge-
buburtrtstag feiern kann! Der Vorstand gratuliert 
auf dadas Herzlichste, wünscht dem Geburts-
tagskindnd ein tolles Fest und für die zweite 
Halbzeit alles erdenklich Gute!

08.06.2006 Nach dem Besuch des Spiels 
unserer Frauen am Mittwochabend auf un-
serem Sportplatz am Zehntenhof wollte un-
ser Mitglied und treuer Sportfreund Werner 
Rings zur Bushaltestelle in der Neckarstraße. 
Beim Überqueren der Söhnleinstraße wurde 
er von einem Fahrzeug erfasst und verstarb 
noch an der Unfallstelle. Der Tod von Werner 
Rings macht uns alle sehr traurig. Unser gan-
zes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seinen 
Angehörigen.

07.06.2006 Die 1:5-Niederlage im ersten 
Relegationsspiel beim SV Gläserzell war ein-
fach zu viel des Guten! Diese Niederlage war 
im heutigen Heimspiel gegen den 1.FCA 04 
Darmstadt nicht mehr gutzumachen!
Ein tolles Spiel, was unsere Frauen insbe-
sondere in der zweiten Halbzeit den 150 
Zuschauern boten! Drei Tore von Simone 
Paul und ein Treffer von Larissa Halm gab 
es zu bejubeln! Doch nach 90 Minuten war 
es dann amtlich: In der Saison 2006/2007 
gehen unsere Frauen wieder in der Landes-
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liga an den Start! Schade, ein Verbleib in der 
Oberliga wäre eigentlich verdient gewesen!

04.06.2006 Trotz der schlechten Vorstel-
lung beim ersten Relegationsspiel am Don-
nerstagabend (2:2) fuhren Mannschaft und 
200 Schiersteiner Fans optimistisch auf den 
Freudenberg! Alle glaubten fest an ein Hap-
py-End! Doch daraus wurde nichts! Die Gast-
geber entschieden das alles entscheidende 
Match denkbar knapp mit 1:0 für sich und 
steigen in die Bezirksliga auf. Glückwunsch 
dem FC Freudenberg!
Wir hingegen müssen ab August in der A-
Liga Wiesbaden unseren Mann stehen! Und 
das werden wir gemeinsam tun: die Akteure 
im Dress, die Fans und die Vereinsführung! 
Abgedroschen der Satz „ vom Lebbe geht 
weiter!“, doch in unserer jetzigen Situationon 
zutreffend!
Das Leben geht weiter bei Schiersteiein n 08! Ei-
nen sportlichen Abstieg „verdient“t“ m man sich 
nicht in zwei Entscheidungsspipipielelen, sondern 
durch die Leistungen und E E Ergrgebnisse in den 
vorausgegangenen Rununundedenspielen! Dabei 
haben wir nicht immememer schlecht gespielt; 
nein, bei manchen n SpSpielen fehlte uns in die-
ser Saison oft d d das Quäntchen Glück! Und 
außerdem m m musussten wir uns - was die Per-
sonaldeckeke angeht - stets nach der kurzen 
Decke ststrecken! Das war uns allen bewusst 
und d dedeshalb tragen wir auch alle ein Stück 
VeVeVerantwortung, nicht nur die Protagonisten 
unmittelbar am Ball! Wir gewinnen zusam-
men und verlieren gemeinsam!
Was die heutige Begegnung angeht, so 
kann man sagen, dass wir ordentlich ge-
startet sind und bis zum Führungs- und Sie-
gestreffer der Freudenberger in der Mitte 
deder ersten Halbzeit die bessere Mannschaft 
waren! Toll der Auftakt in der 6. Spielminu-
te, als Tino Illgen eine Rakete aus 22 Metern 
auf das Lattenkreuz von FC-Keeper Thomas 
Krull setzte. Was wäre gewesen, wenn dieser 
Ball das Netz gegefufunden hätte? Wer weiß, wie 
das Spiel dann gelaufen wäre? Doch müh-
sam darüber zu spekulieren! Fakt ist, dass es 
uns bis zum Abpfiff nicht gelungen ist, einen 

Treffer zu erzielen, obwohl sich schon die 
eine oder andere Gelegenheit bot!
Nach 90 Minuten war Schluss, die Saison ababab-
geschlossen, das Ziel nicht erreicht!
Jetzt geht es in die Sommerpause u u undnd An-
fang Juli wird Coach Michael Silz seseseine Man-
nen wieder um sich scharen. BiBiBis auf die be-
reits vor Wochen angekünündididigtgten Abgänge 
Markus Wagner (Ziel nonochchch unbekannt) und 
Ersatz-Keeper Christstiaiaian n Drabsch (Spvgg 
Amöneburg) habenenen alle Spieler aus dem 
Kader der Erstenenen M Mannschaft ihren Verbleib 
am Zehntenhohohof f angekündigt! Es wäre schön 
und sicherererlilichch für den Verein sehr wichtig, 
wenn s sicich h einige neue Spieler dem Verein 
anscscschlhlieießen würden. Wir tun alles, damit 
sisichchch ein jeder bei Schierstein 08 wohl fühlt! 
GeGeld kann man am Zehntenhof allerdings 
nicht verdienen!
Tschüss sagen wir auch Pascal Zelcs, den es 
zurück zu seinem alten Verein nach Hoch-
heim zieht. Er geht in bester Freundschaft 
und wir werden ihn sicherlich noch sehr oft 
am Zehntenhof sehen! Alles Gute, Pascal!

20.05.2006 Unsere Oberliga-Fußballerin 
Ebru Turan ist für den türkischen U-19-Kader 
nomiert. 

09.05.2006 63 Mitglieder waren der Ein-
ladung zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des 1. FSV Schierstein 08 gefolgt 
und konnten vom 1. Vorsitzenden Hans 
Groth im Vereinsheim begrüßt werden. Die 
Geschäftsberichte des Vorstandes machten 
deutlich, dass im sportlichen Bereich zwar 
nicht alle Ziele erreicht werden konnten, 
man mit der Vereinsarbeit insgesamt jedoch 
mehr als zufrieden sein kann. Insbesondere 
auch deshalb, weil man mit den beschei-
denen Finanzmitteln gut gehaushaltet hat. 
„Wenn auch die großen sportlichen Erfolge 
ausbleiben, wir geben nur soviel Geld aus, 
wie in der Vereinskasse vorhanden ist und 
der Einsatz von Geldern mit der Vereinsphi-
losophie konform geht!“ stellten der Vorsit-
zende und der für die Finanzen verantwort-
liche 2. Vorsitzende Willfried Förster fest und 
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finden für diese Aussage die breite Unter-
stützung der Vereinsmitglieder!
Bei den anstehenden Wahlen wurden Hel-
mut Gietz als Abteilungsleiter für Frauen- 
und Mädchenfußball sowie Bernd Schnei-
der als Spielausschussbeisitzer neu in den 
Vorstand gewählt. Bei allen anderen Wahl-
vorgängen wawar r „Wiederwahl“ angesagt. In 
ihren Ämtern d dururch jeweils einstimmige 
Entscheidungen besestätigt: Willfried Förster 
(Stellv. Vorsitzender/1.1. Kassierer), Joachim 
May (Stellv. Vorsitzendeder/1.Schriftführer), 
Frank Mallmann (Abteilungsgsleiter Männer-
fußball), Wilhelm Schießer (AbAbteteilungsleiter 
Jugendfußball), Rita Kießhauer (AbAbteilungs-
leiterin Vereinsheim/ Veranstaltungegen)n), Jür-
gen Drachsler (2. Kassierer), Michael Stumumm 
(2. Jugendleiter), Ralf Heimann (Spielaus-s-
schussbeisitzer), Helmut Sattler, Eduard May, 
Karl-Heinz Trappel, Werner Heimann und 
Manfred Sturm (Ältestenrat).
Dank und Anerkennung sprach die Mitglie-
derversammlung Manuela Brix, Ralf Schat-
zek und Klaus Zimmermann aus, die sich aus 
der Vorstandsarbeit verabschiedet haben.
In einem weiteren Tagesordnungspunkt dis-
kutierten die Mitglieder ausgiebig den An-
trag des Vorstandes, die Mitgliedsbeiträge 
aufgrund steigender „Zwangsausgaben“ ab 
2007 zu erhöhen. Für die neuen Jahresbei-
träge, 60 Euro für Erwachsene und 40 Euro 
für Kinder und Jugendliche sprachen sich 
60 Mitglieder aus, drei Mitglieder enthielten 
sich der Stimme! 

27.04.2006 Nachdem sich der Vorstand in 
seiner Sitzung am Mittwochabend einstim-
mig für die Weiterarbeit mit Aktiventrainer 
Michael Silz in der Saison 2006/2007 aus-
gesprochen hatte, sollten es zunächst die 
Spieler beim Donnerstagstraining erfahren. 
Doch daraus wurde nichts! Das Wiesbadener 
Tagblatt berichtete bereits in seiner Don-
nerstagsausgabe! Die WT-Sportjournalisten 
wussten offenbar von der Einigkeit im 08-
Vorstand!

22.04.2006 Zur Abwechslung waren unse-

re Jugendtrainer am Freitagabend (21.04.) 
nicht auf dem Sportplatz, sondern im Ver-
einsheim aktiv! Auf dem Programm standen 
der Workshop zum Thema „Jugendarbeit bei 
Schierstein 08“ sowie die Vorbereitung der 
Saison 2006/2007. Exakt 150 Kinder und Ju-
gendliche werden nach den Sommerferien 
in insgesamt neun Jugendmannschaften an 
den Start gehen. Die „frohe Botschaft“ des 
Abends: Jugendleiter Wilhelm Schießer geht 
noch nicht in den „Ruhestand“. Er signalisier-
te seine Bereitschaft, bei der anstehenden 
Mitgliederversammlung wieder für das Amt 
des 1. Jugendleiters zu kandidieren.

16.11.2005 Das plötzliche Ableben unseres 
Ehrenmitgliedes Georg Rein hat die Nullach-
terfamilie sehr traurig gemacht!
GeGeorg Rein war seit 65 Jahren ganz eng mit 
dedem m FSV Schierstein 08 verbunden - ein 
Nullacachter „durch und durch“!
Viele Jahrhre engagierte er sich im Vorstand 
als 2. Kassierer, Beisitzer und Schriftführer. 
Bis vor ein paar Jahren gehörte er dem Äl-
testenrat an! Auch nach seinem Ausschei-
den aus dem Ältestenrat war für ihn das Ver-
einsgeschehen eine ganz wichtige Sache! Er 
war über alles informiert und konnte immer 
etwas Interessantes aus „alten Nullachterzei-
ten“ erzählen! Und wenn man alte Vereins-
dokumente brauchte - bei Georg Rein war 
man an der richtigen Stelle; denn seit vielen 
Jahren kümmerte er sich liebevoll um das 
Vereinsarchiv!
Am Dienstag, 22.11.2005, findet um 13:00 
Uhr auf dem Schiersteiner Friedhof die 
Trauerfeier statt. Viele Nullachter und viele 
Schiersteiner Bürgerinnen und Bürger wer-
den dem im Alter von 82 Jahren verstorbe-
nen Mitbürger die letzte Ehre erweisen!

20.05.2005 In der von 55 Mitgliedern gut 
besuchten Jahreshauptversammlung (JHV) 
am 20. Mai im Vereinslokal Erich Richter 
gab es bei den durch die Satzung vorge-
schriebenen Wahlen keine Überraschungen. 
Hans Groth wird die Nullachter auch in den 
kommenden zwei Jahren als 1. Vorsitzender 



100 Jahre Leidenschaft in Schwarz und Weiß

56

führen. Christa Schießer wurde ebenso in ih-
rem Amt als 2. Schriftführerin bestätigt, wie 
Jürgen Heinrich als Beisitzer. In den Ältes-
tenrat wählte die Versammlung Willi Barba-
ra (Wiederwahl) und Karl-Heinz Hirt (neu in 
diesem Gremium). Das Amt der Kassenprü-
fer haben für drei Jahre Ralf Lang, Thorsten 
Damm und Manfred Reifer inne. Die von 
den Abteilungsleitern gezogene Bilanz war 
durchweg positiv, und für die Frauen- und 
Mädchenfußballerinnen gab es besonders 
starken Beifall; kein Wunder, die B-Juniorin-
nen sind fast Meister und die Frauen steigen 
nach einer tollen Saison von der Landesliga 
in die dritthöchste Frauen-Spielklasse, in die 
Oberliga auf!

Februar 2005 Das ist doch wieder einmal 
eine ganz tolle Meldung: Manuel Stuber undndnd 
Marcel Stumm haben die Abschlussprprüfüfüfung 
des Schiedsrichter-Lehrgangs besestatatanden 
und sind in ihre Schiedsrichterkrkararririere ge-
startet! Der FSV Schierstein 08 grgrgratuliert den 
beiden „Jung-Schiris“ auf dadas Herzlichste 
und wünscht viel Freude e e unund Erfolg!

06.03.2005 Besser kakakann man sein Comeback 
nicht feiern! DeDer r r inin der Winterpause wieder 
ins Nullachtererertrtrikot geschlüpfte Oliver Käbe 
schlug beiei seinem Wiedereinstand gegen 
den SVSV K Kostheim 12 gleich dreimal zu und si-
cherertete damit unserem Team den klaren und 
veveverdrdienten 3:0-Sieg! Bravo! Die Jury wählte 
den Goalgetter dann auch zum Spieler des 
Tages.

15.11.2004 Die Zusage von Oliver Käbe (SV 
Frauenstein) und Markus Wagner (SG Wal-
luf ), in der Winterpause wieder am Zehn-
tenhof die Zelte aufzuschlagen, das ist für 
uns 08er ein vorgezogenes Weihnachtsge-
schenknk! 08-Vorsitzender Hans Groth und 
Spielausschuss-Chef Frank Mallmann uniso-
no: „Toll, dass die beiden Jungs wieder zu uns 
kommen! Wir frfreuen uns genauso darüber, 
wie die Mannschaftft und die Fans! Herzlich 
willkommen!“

24.10.2004 Über viele Jahre hinweg pflegte 
und hegte Hans Wolter die Mitgliederdatei 
des 1. FSV Schierstein 08. Eine umfangreichehehe 
Arbeit, die Hans Wolter jetzt an jüngerere H H Hän-
de abgab! 08-Vorsitzender Hans Grororoththth wür-
digte seine Arbeit in der Halbzeitititpapause des 
Bezirksligaderbys gegen die GeGeGermania mit 
Worten des Dankes und einenener r guten Flasche 
Rotwein aus Frankreich!

10.10.2004 Stephphananan Dittel konnte in der 
Halbzeitpause dededes s Spiels der Ersten gegen 
den FV Delkekekenhnheim vom 1. Vorsitzenden 
den Danknk u u undnd ein gutes Fläschen „Roten“ in 
Empfanang g nehmen. Stephan druckte seiner 
Nullacacachtht neue Geburtstagskarten! Und das 
zuzuzum m Nulltarif! Klasse Stephan! Wir werden 
didich und die Druckerei Zeidler weiteremp-
fehlen!

01.07.2004 Der Vorsitzende zum Thema 
„Reserven in Konkurrenz“: Dass ab 2005 die 
Reserveteams der Bezirksliga Wiesbaden in 
Konkurrenz spielen müssen – das scheint 
nunmehr beschlossene Sache zu sein! Und 
das schmeckt weder den aktiven Spielern 
noch der Vereinsführung des FSV Schier-
stein 08!
Wir halten nichts von der Zerstörung einer 
gewachsenen Gemeinschaft!
Schade, dass die Wiesbadener Fußball-Obe-
ren in dieser Frage nunmehr die Segel strei-
chen und unser Klassenleiter im Rahmen der 
Vorrundenbesprechung die Sache mit dem 
Satz abhakte: „Dann hat der Verein eben nur 
eine Erste!“
Und genau das, lieber Erwin Müller, wollen 
wir nicht! Wir wollen auch den Fußballern, 
die den Sprung in die 1. Mannschaft nicht 
schaffen, eine Spielmöglichkeit in unserem 
Verein geben! Dies aber nicht im „Abseits“ 
– im totalen Schatten der Ersten und ohne 
jegliches Zuschauerinteresse, sondern in-
mitten der Gemeinschaft!
Doch was zählt schon das Ansinnen vieler 
kleiner Fußballvereine im großen Gebilde 
von DFB und HFV? Nichts!
Okay, auf dem letzten Verbandstag des 
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HFV in Grünberg wurde die Änderung zwar 
mehrheitlich beschlossen, doch nicht alles 
was beschlossen und dann verfügt wird, ist 
gut! Wir jedenfalls werden uns mit der un-
sinnigen Neuregelung sehr schwer tun! Die 
in Sonntagsreden gelobten Ehrenamtlichen 
bedanken sich für das Stück Mehrarbeit, das 
jetzt zu leistenen i ist!

12.06.2004 Nach eieinenem tollen, spannenden 
und jederzeit fairen S Spipiel haben wir durch 
einen 4:2-Sieg gegen denen SC Mesopotami-
en Wiesbaden den Klassenererhalt geschafft! 
Freude pur am Schiersteiner ZeZehntenhof! 
Die Stimmung hätte bei einer Meieiststerschaft 
kaum besser sein können! Dreifacheher Tor-
schütze für die Nullachter: Daniel Schadadel! 
Die Dankeskerzen hatte der Nullachtervoror--
sitzende Hans Groth bereits einen Tag zuvor 
im Bamberger Dom angezündet! Groth: „Es 
mussten drei Kerzen sein! Und die haben ge-
holfen; Gott sei Dank!“
Vergessen ist die miserable Saison! Wir ha-
ben es geschafft. Wir bleiben in der Bezirks-
klasse! Die Jungs um Thomas Laubinger 
haben gekämpft und 95 Spielminuten alles 
gegeben, um das Ziel „Klassenerhalt“ zu er-
reichen! Zwei Spielern ist dabei besonders 
zu danken. Zum einen Torhüter Jürgen Mül-
ler, der in der Schlussphase des Spiels alles 
hielt, was auf seinen Kasten kam! Zum an-
deren dem dreifachen Torschützen Daniel 
Schadel, der noch um Mitternacht im Ver-
einsheim stürmisch gefeiert wurde! Last but 
not least Dank auch an Michael Zufall, der 
den vierten Treffer zum Erfolg beisteuerte! 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem großen 
Match, über das wir sicher noch lange reden 
werden!
Kompliment aber auch an den SC Meso-
potamien! Eine sehr gute Mannschaft, die 
den Sprung in die Bezirksklasse eigentlich 
verdient gehabt hätte! Vielleicht klappt es 
ja im nächsten Jahr, aber bitte ohne unsere 
Beteiligung!
Freude pur nach dem Abpfiff! Doch Ab-
schiedstränen kullerten auch! Es war „Time 
to say goodbye“: Trainer Thomas Laubinger 

verlässt schweren Herzens den Zehntenhof. 
Die Spieler Victor Schreiner, Oliver Käbe und 
auch Rachid Elaouch werden im nächsten 
Jahr nicht mehr im Nullachtertrikot auflau-
fen! Schade.
„So ein Tag, so wunderschön wie Samstag!“

27.05.2004 Vorsitzender Hans Groth zieht 
positive Bilanz für die Jugendarbeit und das 
lebendige Vereinsleben.
Die Jahreshauptversammlung des FSV 
Schierstein 08 verlief aufgrund der umfang-
reichen Jahresberichte und der anschließen-
den Aussprache informativ und interessant. 
Hans Groth blickte in seinem Geschäftsbe-
richt als Vorsitzender noch einmal auf das 
abgelaufene Geschäftsjahr zurück. Für die 
Bereiche Jugend, Frauen- und Mädchenfuß-
baball sowie für das lebendige Vereinsleben 
spararte der Vorsitzende nicht mit Lob.
Lob unund Anerkennung zollte der Vorsitzen-
de auch Karl-Heinz Hirt, der nach 22-jähriger 
Vorstandsarbeit aus diesem Gremium aus-
schied. Worte des Dankes auch an die aus-
scheidenden Vorstandskollegen Hans-Peter 
Klinger und Michael Wagner. Klinger führte 
den Spielausschuss in den letzten vier Jah-
ren gekonnt und fand bei seiner Arbeit gro-
ße Unterstützung durch Michael Wagner, der 
seit 1997 dem Spielausschuss angehörte.
Im Ausblick machte der Vorsitzende deut-
lich, dass es bei den Nullachtern auch zu-
künftig keine finanziellen Experimente ge-
ben wird. Mit dem zur Verfügung stehenden 
bescheidenen Budget soll die solide Vereins-
arbeit fortgesetzt werden. Groth: „Wir dürfen 
deshalb die Messlatte nicht zu hoch hängen. 
Freuen wir uns über jeden aktiven Spieler, 
der zum Nulltarif das Nullachtertrikot über-
streift.“
Wiedergewählt wurden Willfried Förster und 
Joachim May (stell. Vorsitzende), Wilhelm 
Schießer (1. Jugendleiter), Manuela Brix 
(Abteilungsleiterin Mädchen- und Frauen-
fußball), Rita Kießhauer (Abteilungsleiterin 
Vereinsheim und Veranstaltungen), Jürgen 
Drachsler (2. Kassierer), Ralf Heimann und 
Klaus Zimmermann (Beisitzer im Spiel-
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ausschuss). Neu in den Vorstand gewählt 
wurden Frank Mallmann (Abteilungsleiter 
Männerfußball), Ralf Schatzek (Beisitzer im 
Spielausschuss) und Michael Stumm (2. Ju-
gendleiter). Carina Diehl, Karl-Heinz Hirt und 
Joachim Vogel wurden zu Kassenprüfern ge-
wählt.
Wir danken dem WT für diesen umfangrei-
chen Bericht! 

09.05.2004 Bei der Wahl zum Spieler des Ta-
ges konnte heute kein Spieler die notwen-
dige Mindestpunktzahl erreichen. Dafür hat-
ten wir heute die schönste Jury der Saison.

01.04.2004 Dank der guten Connections zu 
Alexander Schur ist es unserem Eintracht-
Fan Ralf Heimann gelungen, eine sensatio-
nelle Überraschung für das Abschlusstrtraiaiai-
ning am Donnerstag dieser Woche an L Land 
zu ziehen!
Kein geringerer als Alexander ScSchuhur wird 
sich die Ehre geben und einenene S Stunde lang 
bei uns Nullachtern mittrararaininieren. Alexan-
der Schur wird gegen 2 20:0:0:00 Uhr am Zehn-
tenhof eintreffen undndnd unter Anleitung von 
08-Coach Laubingngngerer eine Trainingseinheit 
absolvieren!
Der Fußballplplprofi von der Eintracht: „Als 
der Ralf H Heieimann vor drei Wochen bei mir 
zu Hauausese den Wasseranschluss für meine 
Wascschmhmaschine gelegt hat und als über-
zezezeugugter Eintracht-Fan keinen Pfennig dafür 
haben wollte, hatte er einen Wunsch bei mir 
frei! Jetzt komme ich am Donnerstag zu sei-
ner 08!“
Bleibt zu hoffen, dass es Alexander Schur am 
Donnerstag bei uns gefällt und nach dem 
Training auch noch Zeit auf ein gemeinsa-
mes Bierchen hat!
Anmerkung: Alexander Schur kam leider 
nicht! Wer hatte sich diesen Scherz zum 1. 
April nur ausgedacht??? - Gut war er, denn 
einige hatten den Braten nicht gerochen!

20.02.2004 Seit dem 2. Weihnachtsfeiertag 
fieberten die Häschen ihrem Ausflug nach 
Kiedrich entgegen. Am Tage der Altweiber-

fastnacht war es dann endlich so weit. Fell 
und Schwänzchen wurden im 08er-Vereins-
heim ordentlichst geputzt und dann setetz-z-z-
ten sich die Hafenrammler pünktlich umumum 18 
Uhr 30 Richtung Rheingau in Bewewewegung! 
Bleibt zu hoffen, dass sie in demem g gotischen 
Weindorf keinen großen Flursrschchchaden ange-
richtet haben!

29.11.2003  Der sechchchstste Weihnachtsmarkt 
des FSV Schiersteiein n n 0808 lockte auch in die-
sem Jahr - am SaSaSamsmstag vor dem 1. Advent 
- wieder eine e grgrgroßoße Schar Nullachter auf den 
Sportplatztz. FlFleißige Helfer hatten wieder für 
eine schchönöne vorweihnachtliche Stimmung 
gesososorgrgt. Besonders schön anzusehen war 
dededer r vovon Karl-Heinz Hirt und Werner Heimann 
anangeblich eigenhändig im Schwarzwald bei 
Sasbachwalden geschlagene Weihnachts-
baum! Lecker die Grillwürstchen, Waffeln, 
Stollen und Glühwein! Am Glücksrad wur-
de eifrig gedreht und am laufenden Band 
gewonnen! Auch die Wurfbude hatte kein 
Mangel an „Kunden“. Absoluter Renner: die 
von Willfried Förster und Wilhelm Schießer 
zusammengetragene Verlosung! Über den 
Hauptpreis freute sich Matthieu Klatt, ein 
Fußballbub unserer Jugendabteilung! Er 
konnte mit einem tollen Peugeot-Fahrrad 
nach Hause fahren! Seine Augen glänzten 
und er fragte sich: „Ja, ist denn heut schon 
Weihnachten?“ Und pünktlich kam aus 
dem fernen Frauensteiner Wald (liegt in der 
Schiersteiner Gemarkung!) der liebe gute 
Nikolaus. Er kam - wie in jedem Jahr - mit 
schwerem Gepäck! Er hatte für alle Nullach-
terkinder eine neue Sporttasche dabei! Es 
war ein schönes Fest.

07.11.2003 Unser 1. Jugendleiter Wilhelm 
Schießer wurde heute im Rahmen eines Fest-
aktes im Wiesbadener Rathaus mit dem Eh-
renbrief des Landes Hessen ausgezeichnet. 
Oberbürgermeister Diehl würdigte in seiner 
Laudatio die engagierte ehrenamtliche Ar-
beit unseres Jugendleiters seit nunmehr 14 
Jahren und überreichte Wilhelm Schießer 
die Ehren-Urkunde nebst Ehrenzeichen und 
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Buchgeschenk! Unser 1. Vorsitzender Hans 
Groth war bei der Verleihung anwesend und 
gratulierte Wilhelm Schießer persönlich und 
im Namen des Vorstandes auf das Herzlichs-
te. Die online-redaktion schließt sich dieser 
Gratulation an!

Oktober 200303 Hansi Wolter – unser Spezi-
alist in der Westktkurve – hatte alle in seiner 
Kurve stehenden FrFreueunde zum Oktoberfest 
eingeladen. Neben zünfnftig gutem Essen und 
Trinken kam die Gaudi ninichcht zu kurz. Hansi 
und sein Team hatten sich eieiniges einfallen 
lassen. Manches Spielchen wurdrde gemacht 
und Opa-Trappels-Bollerwagen wururde (fast) 
zu Bruch gefahren! Und für‘n sonst s so o star-
ken Drachselhuber gab‘s eine bittere N Nie-
derlage im Bierkrugstemmen! Es war einin 
schöner Abend, der für Thomas L. und Bernd 
M. erst kurz vor Anpfiff ihres sonntäglichen 
Handballspiels endete. Handballer saufen 
halt auch - wer hätte das gedacht!

September 2003 Für 300 Spiele im Trikot 
des 1. FSV Schierstein 08 wurde beim Heim-
spiel gegen den SV Niedernhausen Klaus 
Schramm ausgezeichnet! Hans Groth, 08-
Vorsitzender, überreichte die silberne Ver-
einsehrennadel mit der entsprechenden 
Verleihungsurkunde, dankte dem „Rekord-
Spieler“ und wünschte diesem noch viele 
schöne Spiele bei den 08ern!

11.08.2003 „De Rücker-Heine“ wurde fünf-
undachtzig!   Großer Bahnhof am 23. Juli 
im Weingut Meilinger in der Freudenberg-
straße: Unser Ehrenmitglied und Ältestenrat 
Heinrich Rücker feierte bei bester Gesund-
heit und mit vielen Freunden seinen 85. 
Geburtstag! Auf persönliche Geschenke ver-
zichtete er. Doch wer wollte, der durfte für 
Heinrich Rückers Lieblingsvereine 08 und 
AWO etwas spenden! Viele taten dies, und 
so dürfen wir uns an dieser Stelle über eine 
Spende von 450 Euro herzlich bedanken! 
Unserem „Rücker-Heine“ wünschen wir wei-
terhin allerbeste Gesundheit und viel Freude 
an seiner Nullacht! 

11.08.2003 Tag der Nullachter bei tropischer 
Hitze. Der Einladung zum Tag der Nullachter 
waren trotz tropischer Hitze rund 130 Null-
achter gefolgt. Gespräche am runden Tisch 
und Ehrungen standen traditionell im Mit-
telpunkt dieses alljährlichen „Familientref-
fens“. Die AH-Kicker Alfred Käbe, Gottfried 
Künzel und Claus Diehl wurden in den „Ru-
hestand“ verabschiedet. Rosi Ding, Andreas 
von Garnier und Frank Mallmann wurden für 
200 Spiele geehrt; Michaela Fröhlich, Simo-
ne Paul, Michaela Dittrich, Günter Rauscher 
und Dietmar Wiebach für 300 Spiele. Claus 
Diehl und Stephan Habig wurden für ihre 
25-jährige Vereinszugehörigkeit ausgezeich-
net. Alfred Käbe, Helmut Leukel, Werner Paff 
für 40 Jahre. Horst Binger, Günter Drabsch, 
Karl-Heinz Hirt, Hans Jung und Alfons Schuh 
wuwurden für ihre 50-jährige treue Verbunden-
heheitit zum Verein mit der Ehrennadel in Gold 
geehrtrt sowie zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Ludwig T Tresbach, Hans Römer und Kurt Ros-
sel hatten sich entschuldigt. Sie erhalten 
in den nächsten Tagen ihre Auszeichnung 
für 60-jährige beziehungsweise Kurt Ros-
sel für 40-jährige Mitgliedschaft. Ebenfalls 
nachträglich geehrt werden, weil nicht an-
wesend: Rainer Büchter (25 Jahre Mitglied), 
Ernst Neumann (50 Jahre Mitglied), Markus 
Buhl (200 Spiele), Bernd Schröter (200 Spie-
le), sowie Klaus Schramm (300 Spiele).

11.08.2003 Willkommen am Zehntenhof! 
Ehrensache, dass man die „Neuen“ beson-
ders herzlich begrüßt. Das haben wir am 
gestrigen „Nullachtertag“ getan und wollen 
dies auch an dieser Stelle tun! Wir wünschen 
euch eine schöne Zeit beim FSV Schierstein 
08: Marcus Kislat, Stephan Gregorowius, 
Aleksandar Vasiljevic, Steffen Rudi,  Pascal 
Zelcs, Thomas Birkner, Christoph Ratz, Leif 
Schaaf und Markus Schankelies.

Juni 2003 Wer glaubt, die Schiersteiner 
würden das saarländische Wiebelskirchen 
nur aus dem Postleitzahlenbuch oder als 
Geburtsstadt des einst hinter der Mauer tä-
tigen Erich H. kennen, den müssen wir maß-



100 Jahre Leidenschaft in Schwarz und Weiß

60

los enttäuschen! Der wohl schönste Vorort 
der Stadt Neunkirchen, wo einst Borussia 
im Ellenfeld-Stadion einen tollen Fußball 
spielte, ist in Schierstein seit Jahrzehnten 
bestens bekannt! Dank Nanni und Heinz 
Neis! Und Letztgenannter war es dann auch, 
der die Fäden für den Tagesbesuch der D- 
und C-Jugend des TuS Wiebelskirchen nach 
Wiesbaden und zu uns auf den Sportplatz 
am Zehntenhof gesponnen hatte! Nicht nur 
den vier auf dem Spielfeld aktiven Mann-
schaften gefiel die hessisch-saarländische 
Begegnung, sondern auch den mitgereisten 
Fans und den offiziellen Vertretern vom TuS 
Wiebelskirchen Joachim Kiefer und Volker 
Geller!

27.06.2003 Großer Andrang auf der Sport-
anlage „Am Zehntenhof“ am 27. und 28. JuJuninini 
2003: 23 D-Jugendmannschaften aus MaMaMainz 
und Wiesbaden wollten das Städtetetututurnier 
Mainz-Wiesbaden 2003 gewinnen!n! D Doch vor 
dem ersten Turnierspiel stand scschon fest: Es 
wird nur ein Sieger geben ununund der war nach 
dem letzten Abpfiff die MaMannschaft des SV 
Gonsenheim. Herzlichchchenen Glückwunsch dem 
Turniersieger sowiwiwie e allen teilnehmenden 
Mannschaften! TrTrTrotz großer Hitze habt Ihr 
einen schönenenen n Fußball gespielt! Der 1. FSV 
Schierstein n 08 hat sich gefreut, dieses von 
den bebeididen Landeshauptstädten Mainz und 
Wiesesbabaden finanzierte Turnier austragen zu 
düdüdürfrfen! Vielen Dank!

22.06.2003 Jeder träumt von der Meister-
schaft, doch wenn man nach einer guten 
Saison das Endspiel mit 0:3 gegen den FV 
Biebrich 02 verliert, dann muss man nicht 
traurig sein, sondern darf sich über die Vize-
meisterschaft freuen! Der 1. FSV Schierstein 
08 tut dies und gratuliert der C-Jugend und 
den bebeiden Trainern Willfried Förster und 
Peter Kullick zum 2. Platz der Kreismeister-
schaft auf das Herzlichste!

Juni 2003 Die „Aktiven“ machen Urlaub auf 
Mallorca (Bericht einer unbekannten Urlau-
berin): „Das Königsteam ist mir direkt positiv 

am Strand der Cala Guya aufgefallen.- Auf-
grund ihres charmanten und kreativen Out-
fits - da haben sich die Jungs mal wirklichchch 
was einfallen lassen - haben sie sich dododoch 
erheblich vom Rest des Strandes unteteterschei-
den können. Darüber hinaus stellllteteten sie mit 
der witzigen und sportlichen O O Olylympiade im 
Wettkampf zwischen Fußbababallllerern und Hand-
ballern eine nette Abwecechshshslulung zu den zahl-
reichen Mannschaftenenen am Strand dar, die 
sich doch vorwiegegegendnd nur dem sportlichen 
Kampftrinken g gewewewididmet hatten. Hier haben 
sich Ihre Jungngngs s auch prächtig benommen. 
Ob das so füfüfür r die ganze Zeit zu sagen ist, ent-
zieht sichch meinem Kenntnisstand....“

313131.0.0.05.2003 Monika Trappel, seit vielen Jah-
ren unsere Chef-Buchhalterin in Sachen Ver-
einsheim, konnte dieser Tage voller Stolz auf 
ihr „60-jähriges Bestehen“ zurückblicken!
Ein schöner Anlass für das Geburtstagskind, 
mit ihrer Familie und vielen Gästen in der 
Schiersteiner Georg-Lang-Halle ein Fass auf-
zumachen!

16.05.2003 Jahreshauptversammlung 2003 
zieht positive Bilanz ! In der von 60 Mitglie-
dern gut besuchten Jahreshauptversamm-
lung konnte der Vereinsvorsitzende Hans 
Groth eine positive Bilanz für das zurück-
liegende Geschäftsjahr ziehen. Er machte 
in seinem Bericht deutlich, dass man auch 
ohne großen Geldeinsatz in einem Fußball-
verein Erfolg haben kann, wenn die Rah-
menbedingungen im Verein stimmen und 
die Mitglieder sich wohl fühlen. Dies habe, 
so der Vorsitzende, die letzte Saison bewie-
sen: Die erste Mannschaft stand in der Rele-
gationsrunde zur Bezirksoberliga, die zweite 
Mannschaft errang die Vizemeisterschaft! 
Großes Lob hatte der Vorsitzende in seinem 
Bericht auch für das Frauenlandesligateam, 
die Jugendabteilung und das harmonische 
und vielseitige Vereinsleben am Schierstei-
ner Zehntenhof! Nicht nur die auf 517 an-
gewachsene Mitgliederzahl lässt positiv in 
die Zukunft des FSV blicken, sondern insbe-
sondere die Bereitschaft, im Nullachterteam 
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ehrenamtlich mitzuarbeiten. Selbst für die 
Vorstandsarbeit, die von einer qualifizierten 
Arbeitsteilung und keinen zahllosen und 
stundenlangen Sitzungen geprägt ist, ste-
hen die nötigen Mitstreiter zur Verfügung. 
Bei den gemäß der Vereinssatzung in die-
sem Jahr durchzuführenden Wahlen wurden 
alle Kandidateten n in ihrem Amt einstimmig 
wiedergewählt: H Hans Groth, seit 1985 Ver-
einsvorsitzender, PePeteter Kullick (2. Jugendlei-
ter), Christa Schießer (2.2. Schriftführerin) und 
Jürgen Heinrich als Beisititzezer für den Bereich 
Vereinsheim/Veranstaltungegen.n.  

02.04.2003 Der Fußballsportvereiein n Schier-
stein 08 trauert um sein Ehrenmitglieded Hans 
Vogel, der am 4. März im Alter von 82 JaJah-
ren verstorben ist.  Hans Vogel war seit 193935 5 
Mitglied bei den Nullachtern und hatte in 
dieser 68-jährigen Vereinszugehörigkeit un-
ter anderem das Amt des 1. Schriftführers, 
des 2. Vorsitzenden und zuletzt das Amt des 
Sprechers des Ältestenrates inne. 
Seine großen Verdienste hat sich der Ver-
storbene jedoch zweifellos als anerkannter 
Fachmann in Sachen „Fußballrecht“ erwor-
ben. Dies nicht nur im Kreis Wiesbaden und 
im Bezirk, sondern im gesamten Bereich des 
Hessischen Fußballverbandes.  Seiner Null-
acht stand der Verstorbene bis zuletzt stets 
mit Rat und Tat zur Seite. Schierstein 08 und 
der heimische Fußball sind durch das Able-
ben von Hans Vogel um eine Persönlichkeit 
ärmer geworden.

29.03.2003 Die Hessenauswahltrainerin 
Barbara Wollinski hatte Julia Ortseifen für 
den U-18-Länderpokal vom 2.- 6. April 2003 
in Duisburg nominiert! Somit gehörte Ju-
lia, wie schon beim Länderpokal im Herbst 
2002, erneut zu den besten Spielerinnen aus 
Hessen. Tolle Sache für die Spielerin.  

21.03.2003 Ein „Frühlingsanfang-Baby“ ha-
ben die Durings bekommen! Exakt am 21. 
März landete der Storch und brachte die 
neue Erdenbürgerin Yasmin Denise, 53 cm 
groß und 3.670 g schwer!! Der Papa strahlte 

am Sonntag vor dem Spiel gegen Niedern-
hausen über „alle Backen“ und nahm die 
Glückwünsche mit stolzgeschwellter Brust 
entgegen! Wir gratulieren der Familie auf 
das Herzlichste und freuen uns.......

09.03.2003 Da kann man Manuela und De-
jan nur auf das Herzlichste gratulieren! Das 
mit Töchterchen Luna haben die beiden 
echt gut gemacht! Luna erblickte am 21. 
Januar das Licht der Welt und schaute sich 
am 9. März in Sonnenberg das erste Meis-
terschaftsspiel von ihrem Papa an! Und der 
überglückliche Papa machte seine Sache –  
trotz seiner Babypause – sehr gut!

11.02.2003 Einbruch ins Vereinsheim – Un-
bekannte „Drecksäcke“ waren in der Nacht 
vovom 9. auf den 10. Februar wieder am Werk 
und d brachen in unser Vereinsheim ein! Die 
Tür wuwurde aufgehebelt und reichlich „ein-
gesackt“t“: Unter anderem wurden ein CD-
Spieler und ein Funkmikrofon gestohlen. 
Die Kripo war vor Ort und hat Fingerabdrü-
cke sichergestellt. Hoffentlich kann man den 
Einbrechern das Handwerk legen! Nur: Der 
Schaden bleibt wieder an uns hängen! 

Dezember 2002 Ein toller Jahresabschluss 
unserer Aktiven ! Die zentrale Weihnachts-
feier unterm 08er-Tannenbaum anlässlich 
des Weihnachtsmarktes ist den Jungs unse-
rer Ersten und Zweiten Mannschaft zu we-
nig! Und deshalb hatten einige Top-Leute 
für den 14. Dezember eine super-tolle Jah-
resabschlussfeier organisiert mit allem drum 
und dran: Von der rot-beleuchteten Einflug-
schneise, die den Gästen den Weg in die ei-
gens errichtete Zeltstadt vor dem Vereinslo-
kal zeigte, über die Begrüßungsrose für die 
weiblichen Gäste bis hin zu den vorzüglich 
schmeckenden Speisen des kalten und war-
men Büfetts. Höhepunkt des Abends war 
zweifellos die Premiere des von Marco und 
Daniel Schadel gekonnt produzierten Films 
über ungeklärte „Fälle im Nullachterleben“! 
Zum Glück brachte ZDF-XY-Fahnder Eduard 
Zimmermann alias Marco Schadel Licht ins 
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schwarz-weiße Nullachter-Dunkel! Den bei-
den Filmemachern und sämtlichen Schau-
spielern ein ganz großes Kompliment! Da 
muss man echt über einen Filmpreis nach-
denken!!! Stark auch die Auftritte von Britney 
Spears (Sebastian Pawlik) und Jürgen Müller 
als Backstreet Boy sowie die von Ralf Schat-
zek und Klaus Zimmermann, die mit ihrem 
Bollerwagen vorfuhren und für alle das (un)
passende Geschenk dabei hatten. Eine ganz 
starke Feier der Aktiven, die das große Lob 
des mitfeiernden Vereinsvorsitzenden ver-
dient hatte!  

18.12.2002 Seit nunmehr 25 Jahren lädt der 
1. FSV Schierstein 08 seine Mitglieder über 
60 Jahre sowie seine Ehrenmitglieder und 
die Frauen verstorbener Mitglieder zu einem 
vorweihnachtlichen Adventskaffee ins VeVer-r-
einsheim ein. Der Einladung zum diesesjäjäjähri-
gen Treffen am 18. Dezember waren ü ü über 50 
Senioren gefolgt, die 08-Vorsitzenendeder Hans 
Groth auf das Herzlichste imimim Vereinslokal 
Erich Richter willkommen h h heieißen konnte. In 
seiner Ansprache blicktetete er unter anderem 
auch auf die Anfängegege des Adventskaffees 
zurück und lobte d d dieie damalige Initiative des 
Ehepaares Ursusulalala und Erich Richter: „Unse-
rem damaligegegen Vorsitzenden und seiner lie-
ben Frau U Ursrsula haben wir diesen zur Traditi-
on geweworordenen Treff kurz vor Weihnachten 
zu v vererdanken!“ Für Ursula Richter, die den 
AdAdAdventskaffee seit 25 Jahren organisiert und 
gestaltet, hatte der Vorsitzende dann eine 
„dicke“ Überraschung parat: Er ehrte Ursula 
Richter für dieses Engagement mit der gol-
denen Ehrennadel des Vereins!   Dank sag-
te Hans Groth auch den anderen fleißigen 
08ern, die schon viele Jahre beim Advents-
kaffee helfen: Carina Diehl, Karl-Heinz Hirt, 
Werner Heimann und Karl-Heinz Trappel.

Dezember 2002 Schierstein 08 hatte seine 
großen und kleinen Mitglieder sowie die 
Eltern der Jugenendspieler und Vereinsfreun-
de zum Weihnachtsmarkt geladen und alle 
kamen! Als sich um 17 Uhr der Weihnachts-
mann unterm Tannenbaum am Zehntenhof 

einstellte, da war der Andrang besonders 
groß! Kein Wunder, hatte der Weihnachts-
mann doch für alle 08er-Kinder, Jugendtrtraiaiai-
ner, Schiedsrichter und fleißigen Helfefer r r ein 
Geschenk dabei!  An den zahlreichen n n BuBuden 
gab es leckeren Glühwein, knusprprprig gebra-
tene Kartoffelpuffer, schmacacackhkhafte Brat- 
und Käsewürste, Waffeln, heheiße Maronen 
und und und...! Für die klkleieieinen Gäste drehte 
sich in diesem Jahr kekeininin K Karussell, nein, eine 
schmucke Eisenbabahnhnhn „schnaufte“ zur Freu-
de der Kleinen v v vieielele, viele Runden! Erstmals 
beim 08er-WeWeWeihihnachtsmarkt wurden weih-
nachtlichehe G Gestecke und Adventskränze 
angeboboteten. In der Wurfbude, am Glücksrad 
sowiwiwie e bebei der kleinen, aber feinen Tombo-
lalala k kononnte man das Glück herausfordern. Es 
wawar ein schönes Familienfest! Ein herzliches 
Dankeschön gebührt den Besuchern sowie 
den Sportfreunden, die sich mit der Vorbe-
reitung und Durchführung wieder einmal 
sehr viel Arbeit gemacht haben; allen voran 
Willfried Förster und Wilhelm Schießer! 

24.11.2002 Rita Kießhauer und Hans Jung, 
die Tippkönige vom letzten Sonntag! Beide 
schafften es, sieben von acht Spielen richtig 
vorauszusagen! Ist das nicht eine tolle Leis-
tung. Mal schauen, ob man diesen Rekord-
Tipp jemals einstellen wird!

29.11.2002 Sportfreund Karl-Heinz Hirt 
kümmert sich seit nunmehr 18 Jahren um 
die Belange unserer „Alten Herren“! Des-
halb erhielt er jetzt im Rahmen der Jahres-
abschlussfeier der AH I und II - die unter 
dem Motto stand: 50 Jahre regelmäßiger 
Spielbetrieb der AH von Schierstein 08 - die 
Vereinsehrennadel in Gold mit der entspre-
chenden Verleihungsurkunde! Herzlichen 
Glückwunsch, lieber Karl-Heinz!

02.11.2002 Stellvertretend für alle Geburts-
tagskinder unseres Vereins gehen am heu-
tigen Tag unsere Glückwünsche an Robert 
Jöckel! Unser Ehrenmitglied, ein angesehe-
ner und allseits geschätzter Bürger unseres 
Stadtteils, kann heute im Kreise seiner Fami-
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lie und Freunde seinen 80. Geburtstag fei-
ern! Seit dem 1. Dezember 1931 hält Robert 
Jöckel seiner Nullacht nicht nur als Mitglied 
die Treue, nein, Robert Jöckel brachte sich in 
72 Jahren seiner Vereinszugehörigkeit im-
mer in die Vereinsarbeit ein, ob als aktiver 
Spieler, Spielausschussvorsitzender, aktiver 
Sänger unsererer Gesangsabteilung oder als 
Ältestenrat! Obwbwohohl er bei der letzten Jah-
reshauptversammlunung auf eigenen Wunsch 
aus dem Ältestenrat t ausgeschieden ist, 
bleibt seine Verbundenheheit zum Verein und 
zum Sportplatz bestehen. B Bei den Heim-
spielen ist unser verdientes E Ehrhrenmitglied 
immer an Bord - oder besser gesagtgt: Stamm-
gast am „VIP-Tisch“ im Vereinslokal. D Dasas Inte-
resse am Verein ist groß und besondersrs f für 
die Belange unserer Jugendabteilung hatttte e 
und hat Robert Jöckel stets ein offenes Ohr! 
Wir wünschen unserem Jubilar weiterhin al-
lerbeste Gesundheit und noch viele Begeg-
nungen auf unserem Sportplatz und am VIP-
Tisch unseres Vereinslokals. 

27.10.2002 Mit einer sensationell sehr guten 
Zeit von 3:45:53 belegte unser Vorstands-
mitglied Jürgen Drachsler beim Eurocity 
Marathon in Frankfurt den 2.345 Platz! Eine 
Superleistung! Herzlichen Glückwunsch!!

24.10.2002 Dank dem Ehepaar Anne und 
Karl-Heinz Hirt konnten wir am Hause Alfred-
Schumann-Straße 6 einen Informationskas-
ten installieren! Eine tolle Sache, war doch 
unser Kasten in der Anglergasse zuletzt im-
mer mit einem Auto versperrt und der Kas-
ten in der Wasserrolle kaum noch Anlaufstel-
le für unsere Mitglieder und Freunde! Jetzt 
sind wir nur noch einmal im Ort vertreten, 
dafür aber zentral und gut! Werner Heimann 
und der Chef des Schiersteiner Friedhofs Ro-
land Pimpel waren die ersten Leser!

01.09.2002 Sprecherkabine feiert Richtfest!  
Die uns von der Firma Huhle dankenswer-
terweise gestiftete Sprecherkabine hat am 
Dienstag ihren Standort am Spielfeldrand 
unserer Sportarena bezogen. Wenn es mit 

dem Innenausbau so klappt, wie es die flei-
ßigen Helfer vorhaben, wird beim nächsten 
Heimspiel gegen Niedernhausen Einzug 
gehalten! Dann sind die Zeiten, wo man bei 
„Wind und Wetter“ Angst um die Elektronik 
haben musste, endlich vorbei!

23.08.2002 Da kommt bei jedem Standes-
beamten Freude auf, insbesondere bei dem 
„vereinseigenen“: Zuerst die Schramms am 
9. August und jetzt Giovanna und Joe! Auch 
sie „trauten“ sich im Biebricher Schloss. Eine 
Woche später gab Herr Pfarrer seinen Segen! 
Wir gratulieren auf das Herzlichste und wün-
schen alles Liebe und Gute!

11.08.2002 Blumen und Glückwünsche vor 
dem Spiel der 2. Mannschaft in Klarenthal 
füfür Manuela und Klaus Schramm, die sich 
amam Freitag, dem 9.8. um 12:20 Uhr im Biebri-
cher S Schloss das Ja-Wort gaben.   Alles Liebe 
und Gutete und einen langen gemeinsamen 
Lebensweg!

10.08.2002 Tag der Nullachter 2002 - ein 
gemütliches Familientreffen. Mit dem Tag 
der Nullachter am 10. August startete der 
FSV Schierstein 08 in die neue Saison. Über 
350 Mitglieder, Freunde und Gönner waren 
der Einladung auf die Sportanlage Zehn-
tenhof gefolgt und verbrachten in gemüt-
licher Runde und bei sommerlichen Tem-
peraturen einen vergnüglichen Abend. Bei 
der von der Hit-Mix-Company musikalisch 
umrahmten Familienfeier stand die Ehrung 
von verdienten Mitgliedern im Mittelpunkt. 
Werner Heimann, Rainer Hirt, Eduard May, 
Joachim Schlasze, Karl-Heinz-Trappel und 
Adolf Triesch wurden vom 08-Vorsitzenden 
Hans Groth für ihre 25-jährige Vereinszuge-
hörigkeit mit der silbernen Ehrennadel aus-
gezeichnet.
Helmut Krug erhielt für 40 Jahre treue Ver-
bundenheit die Ehrennadel in Gold und 
Adolf „Addi“ Schlink wurde für seine 50-jäh-
rige Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied er-
nannt. Waldemar Birk und Heinrich Dauster 
sind nunmehr seit 60 Jahren Nullachter; bei-
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de Sportfreunde waren jedoch verhindert 
und konnten ihre Auszeichnung nicht per-
sönlich in Empfang nehmen.  Bei den Ehrun-
gen aktiver Spieler gab es für „08-Urgestein“ 
Jürgen Drachsler für 750 Spiele im Nullach-
tertrikot eine besondere Auszeichnung. Er 
erhielt neben einer Ehrenurkunde das „Null-
achter-Ticket VIP-plus“, mit dem er nun auf 
Lebenszeit freien Eintritt bei seinen Nullach-
tern hat! Gustavo Gonzales wurde für 200, 
Michael Prange für 300 und Stefan Habig für 
500 Spiele geehrt.   Groß die Freude bei der 
1. und 2. Mannschaft über vier neue Trikot-
sätze sowie beim Landesliga-Frauenteam 
über einen Zuschuss zum Ankauf neuer Trai-
ningsanzüge. 
Vorstandsvorsitzender Hans Groth freute 
sich nicht nur über die großzügigen Tri-
kotspenden von den Schiersteiner Unterer-
nehmen A.+E. Fischer, Dow Corning,g, G G Gas-
werksverband Rheingau sowie PePePeugeot 
Mainz-Wiesbaden, sondern ganz bebesonders 
über den persönlichen Besuchchch von Herrn 
Manuel Fischer (Fa. A.+E. Fiscscscher, Klaus Hoff-
mann ( Dow Corning) ununund d Wolfgang Fischer 
(Gaswerksverband).   
Die Vorstellung deder r r Mannschaften, Jugend-
trainer und Schihiedededsrichter des Vereins sowie 
die Verabschchchieiedung ausgeschiedener Vor-
standsmitgtglilieder und Mitglieder des Ältes-
tenrats,s, d darunter Hans Vogel, Robert Jöckel 
und d GeGeorg Rein, rundeten die gelungene 
VeVeVeranstaltung der Hafenstädter Fußballer 
ab.  

26.05.2002 Jubel in Naurod. Unsere 1. 
Mannschaft gewinnt 2:1 und ist in der Rele-
gationsrunde zur Bezirks-Oberliga!

2727.05.2002 Die Vizemeisterschaft bereits in 
der Tasche ging das letzte Saisonspiel un-
serer 2.2. Mannschaft in die Hosen! In Naurod 
gab es eine bittere 1:2-Niederlage!
Glückwunsch zur guten Saison und zu den 
teilweise ganz t tollen Spielen!

24.05.2002 Der Einladung zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung waren – trotz 

Weinfest am Schiersteiner Hafen – 64 Mit-
glieder in das Vereinsheim Erich Richter 
gefolgt. Der Geschäftsbericht des 1. Vorsisisit-t-
zenden, des 1. Kassierers sowie der AbAbAbtei-
lungsleiter Männerfußball, Jugendfdfdfußball 
und Mädchen- und Frauenfußballll i infnformier-
te die Mitglieder noch einmal l übüber die Ge-
schehnisse im Verein sowieie ü übeber die Arbeit 
des Vorstandes. Die KaKassssssenprüfer berich-
teten über eine ordndndnunungsgemäß geführte 
Kasse und beantragagagteten nicht nur die Entlas-
tung der Kassiererererer, sondern des gesamten 
Vorstandes. DiDiDiesesem Antrag stimmten alle 
anwesendndenenen Mitglieder zu.
Die vorgrgelelegte modifizierte Vereinssatzung 
fandnd d die Zustimmung der Versammlung 
ununund d wurde bei nur einer Stimmenthaltung 
anantragsgemäß beschlossen.
Mit Worten des Dankes und der Anerken-
nung wurden Karl-Heinz Hirt (bislang 1. Kas-
sierer), Eric Kaufmann (2. Vorsitzender), Syl-
via Thesing-Geppert (Frauenfußball), Torsten 
Schnabel (Beisitzer im Spielausschuss), Hans 
Vogel, Robert Jöckel, Georg Rein (Ältesten-
rat), aus der Vorstandsarbeit beziehungswei-
se aus dem Ältestenrat verabschiedet.

Februar 2002 Gleich 4-mal in acht Tagen 
brachen unbekannte Täter in unser Vereins-
heim ein! Eingangstür und Fenster blieben 
bei der Einbruchsserie unbeschädigt. Die 
dreiste Bagage kam von der Rückseite und 
schlug die Glasbausteinfenster ein! Vereins-
wirtin Rita Kießhauer verärgert: „ Es sah nach 
jedem Einbruch fürchterlich im Vereinsheim 
aus!“ Neben einer Musikanlage wurden Zi-
garetten, Süßigkeiten und etliche Flaschen 
Hochprozentiges gestohlen. Um den „Ein-
stieg von hinten“ zu unterbinden, wurden 
jetzt drei Glasbausteinfenster zugemauert 
und die restlichen vergittert. Hans Groth: 
„Ein teurer Spaß für unsere Vereinskasse! So 
schnell kann man das Geld gar nicht verdie-
nen, wie man es im Verein braucht!“ Obwohl 
die Kripo zahlreiche Fingerabdrücke gefun-
den hatte, blieb die Suche nach den Einbre-
chern bislang leider ohne Erfolg! 
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05.11.2001 Der Weihnachtsmarkt steht 
wieder vor der Tür. Unser diesjähriger Weih-
nachtsmarkt findet statt am 8. Dezember 
2001. Die Weihnachtsbuden öffnen um 15 
Uhr. Gegen 17 Uhr kommt der Weihnachts-
mann, der in seinem Gepäck für alle Mäd-
chen und Buben, die bei uns Fußball spie-
len, ein Geschchenenk hat. Die Jugendtrainer, 
Schiedsrichter u undnd fleißigen Helferinnen 
und Helfer des Verereieins wird er bestimmt 
auch nicht vergessen! AlAlle Mitglieder, Freun-
de und Gönner sind herzlzlicich eingeladen!
Der Adventskaffee der Nullalachter-Senioren 
findet am 5. Dezember um 14.3.30 0 Uhr im Ver-
einslokal statt. 

26.11.2001  Während sich die Erste souvererän 
eines Mitkonkurrenten entledigte, verlor dieie 
zweite Mannschaft vollkommen verdient ihr 
erstes Saisonspiel und musste den Platz an 
der Sonne an Titelverteidiger Germania ab-
treten.

19.11.2001 Mit den zwei Siegen gegen Nau-
rod konnten wir sowohl bei der Zweiten als 
auch bei der Ersten die Herbstmeisterschaft 
feiern. Was für die zweite Mannschaft bei ei-
nem Erfolg schon vorher feststand kam für 
die Erste Mannschaft recht überraschend. 
Da die Kostheimer über ein 1:1 gegen Del-
kenheim nicht hinaus kamen, konnte der 
Primus noch auf der Zielgeraden abgefan-
gen werden.

05.11.2001 Keine Mühe gegen Schlusslicht 
Erste und zweite Mannschaft hatten bei ih-
ren Spielen gegen die 19er keine Probleme. 
Einziges Manko trotz der deutlichen Erfolge 
war die schlechte Trefferquote, da zahllose 
Chancen bei beiden Mannschaften unge-
nutzt blieben.

05.11.2001 Neuer Ergebnisdienst - Der Wis-
sensdurst der 08er-Familie ist grenzenlos! 
Diesem wollen wir vor allem mit unserem 
Internetauftritt gerecht werden. Als neuen 
Service werden wir daher bereits kurz nach 
Spielschluß unserer Mannschaften die Er-

gebnisse und einige Bilder vom Match ver-
öffentlichen. Hans Groth hierfür ein herzli-
ches Dankeschön. Der Link wird direkt auf 
der Startseite implementiert.

29.10.2001 Demontage des Spitzenreiters. 
Mit dem 4:0-Triumph vor 550 begeisterten 
Fans im Gipfel gegen Kostheim 12 haben 
die 08er die Spannung in der Wiesbadener 
Fußball-Bezirksliga erhalten. Auch die zwei-
te Mannschaft war durch ihren 4:1-Sieg in 
der Lage, einen hartnäckigen Verfolger ab-
zuschütteln.

16.10.2001 Erste Saisonniederlage für die 
08er. Nachdem die Spiele gegen Erbenheim 
und die Germania trotz durchwachsener 
Leistungen noch erfolgreich gestaltet wer-
deden konnten, reichte die sonntägliche Vor-
stelellung bei weitem nicht aus, um die Serie 
fortzuzusetzen. Die Zweite tat sich ebenfalls 
vollkommmmen unverständlich schwer, konnte 
allerdings einen glücklichen 3:2-Sieg verbu-
chen und die Tabellenspitze halten.

01.10.2001 Schierstein 08 erobert die Spit-
ze zurück. Mit einem hart erkämpften aber 
nicht unverdienten 3:2 Sieg im Derby gegen 
Dotzheim zog die Erste wieder an den spiel-
freien Kostheimern vorbei. Mit einem souve-
ränen 5:2 Erfolg der Zweiten konnte hier die 
Tabellenführung behauptet werden. 

24.09.2001 Die Zweite hält die Spitze. Der 
schwachen Vorstellung unter der Woche 
beim Pokalmatch folgte in Amöneburg nur 
eine geringfügige Steigerung. Mehr als ein 
0:0 war somit nicht zu holen. Die Kostheimer 
sagten Danke schön und stehen nach ihrem 
5:0 über die Germania jetzt auf dem Platz an 
der Sonne. Weiter in ansprechender Form 
präsentiert sich dagegen die Zweite. Mit 
dem souveränen 5:1 Sieg, der leicht hätte 
höher ausfallen können, konnte die Tabel-
lenführung gefestigt werden. 

19.09.2001 Pokal-Blamage. Fehlende Ein-
stellung war wohl in erster Linie dafür ver-
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antwortlich, dass bereits in der zweiten Po-
kalrunde Schluss ist. Der klassentiefere SC 
Kohlheck hat sich den 2:1 Erfolg auf jeden 
Fall redlich verdient. 

17.09.2001 Der WT-Experte. Da hat Hans-Pe-
ter Klinger, Spielausschuss-Vorsitzender des 
Fußball-Bezirksligisten Schierstein 08, richtig 
zugelangt. Mit einer Gesamtquote von 57,69 
Prozent setzte sich der 42-Jährige mit gro-
ßem Abstand an die Spitze der Tipper-Rang-
liste. Bei 78 Spielen landete der Immobilien-
Kaufmann 45 Richtige. Dabei wies er in fast 
allen Ligen gute Durchschnittswerte auf. 
Nur in der Regionalliga (null Treffer) und in 
der A-Klasse Rheingau-Taunus (einer) lag der 
Schiersteiner ziemlich daneben. Dafür sagte 
Klinger in der Bezirksklasse Rheingau-Taunus 
alle sieben Partien richtig voraus. Selbstvever-r-
ständlich lag er auch mit dem Heimsiegeg-Tip 
gegen Sonnenberg goldrichtig. 

14.09.2001 Der Pokal ruft. AuAuAuf dem Weg 
nach Berlin treffen wir am m m Dienstag, dem 
18.09.2001, auf den SC K Kohohohlheck. Anstoß auf 
dem Kohlheck ist vorauauaussichtlich 19.30 Uhr. 

10.09.2001 Nullllllacachter freuen sich über Ball-
spende! Wolflflfgagagang Gottschalk, Geschäftsfüh-
rer der Firmrma Gottschalk GmbH, hatte dieser 
Tage d denen FSV Schierstein 08 in seine Ge-
schähäftftsräume in der Saarbrücker Allee 5 ein-
gegegelaladen. Jugendleiter Wilhelm Schießer und 
08-Vorsitzender Hans Groth waren der Einla-
dung gefolgt und konnten aus den Händen 
von Friedhelm Thielmann, Gebietsverkaufs-
leiter der Büroeinrichtungsfirma Palmberg 
aus Schönberg bei Lübeck sowie Wolfgang 
Gottschalk zehn Spielbälle in Empfang neh-
men. Die Firma Palmberg fördert zahlreiche 
Sportvereine in ganz Deutschland unter 
dem MoMotto „Jugend weg von der Straße“. 
Darüber hinaus fördert die Firma Palmberg 
die Oberligamannschaft vom SC Schönberg, 
die im DFB-Pokokal schon öfters auf sich auf-
merksam gemacht hat, zuletzt gegen den 
VfB Stuttgart! Der FSV Schierstein 08 sagt 
herzlichen Dank für die Ballspende. Für ein 

solches Unternehmen würden wir auch ger-
ne Trikotwerbung machen! Mal sehen, was 
sich da machen lässt!

10.09.2001 08er marschieren. Auchchch nach 
dem 5. Saisonmatch stehen weiterererhihin beide 
Schiersteiner Mannschaften a aufufuf dem Platz 
an der Sonne. Die Siege in N N Norordenstadt (6:2 
und 4:0) lassen uns gelalassssssenen in die Zukunft 
sehen. 

03.09.2001 Wir sisisindnd neu und das ist gut so...
...war nicht n nururur d das Motto des Einstands der 
08er Neuzuzuzugägänge nach dem Hajduk-Spiel. 
Auch d dieie L Liga wird sich an einen selbstbe-
wußtßtßt a auftretenden Aufsteiger gewöhnen 
mümümüssssen. „Wir brauchen uns in dieser Liga vor 
keinem zu verstecken und wollen so lange 
wie möglich ganz vorn bleiben. Nur vom 
Titel werden wir nicht reden, weil uns sonst 
einige für verrückt erklären“, verkündet 
Thorsten Schnabel das neue Selbstbewusst-
sein der 08er. Auch die 1b konnte den Platz 
an der Sonne festigen. Das 4:2 in einem zum 
Teil sehr hart geführten Match spiegelt die 
Schiersteiner Überlegenheit jedoch nur un-
zureichend wieder. 

01.09.2001 Freundschaftsspiel in Kiedrich. 
Unsere 1b (wer auch immer da spielt) trifft 
am Donnerstag, dem 06.09.2001 um 19.00 
Uhr auf die A-Liga Mannschaft des FC Kied-
rich. Dies wurde blitzschnell am Rande des 
Oberligaspiels am Freitag vereinbart.

18.08.2001 Im Rahmen des diesjährigen 
Nullachtertags konnte unser 1. Vorsitzender 
Hans Groth zahlreiche Mitglieder für lang-
jährige Mitgliedschaft ehren: Bruno Birck (25 
Jahre), Werner Martin (50 Jahre), Joachim 
Vogel (25 Jahre), Robert Jöckel (70 Jahre), 
Manfred Sturm (25 Jahre), Bernd Sattler (40 
Jahre), Hans Wolter (40 Jahre) und Herbert 
Jöckel (50 Jahre). Luis Radtke erhielt die 
bronzene Ehrennadel für 200 Spiele. In Ab-
wesenheit geehrt: Manfred Elstner, Robert 
Krusche, Bernd Threin (25 Jahre), Rudolf Leu-
kel (40 Jahre) und Horst Mann (200 Spiele). 
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20.08.2001 Erfolgreiche Heimpremiere. Der 
erste Heimauftritt unserer Teams gegen Del-
kenheim konnte mit beiden Mannschaften 
erfolgreich bestritten werden. Die Zweite 
legte ein 4:0 vor, dem die Erste dann ein 4:2 
folgen ließ. So rangieren dann auch die Ers-
te auf dem ersten und die Zweite auf dem 
zweiten Tabellllenenplatz. 

16.08.2001 1. Wieiesbadener Pokalrunde.  
Unser erstes Pokalspspieiel werden wir am 
28.08.2001 um 19.30 Uhr inin Rambach gegen 
den B-Ligisten TB Rambach bebestreiten. 

13.08.2001 Super Start in die neueue Runde.
Mit einem 2:1 Auswärtssieg in Frauenenstein 
gelang uns eine dicke Überraschung. DiDie 
hoch gehandelten Gastgeber taten sicich h 
gegen unsere kompakte Mannschaft sehr 
schwer. Die wenigen Chancen wurden 
konsequent genutzt, so dass der Sieg voll-
kommen in Ordnung geht. Die Zweite kam 
leider trotz 2:0 Führung nicht über ein 2:2 
hinaus. Gegen eine bärenstarke Frauenstei-
ner Mannschaft hatten wir in den letzten 20 
Minuten nur noch wenig entgegenzusetzen. 
Somit geht das Ergebnis auch ok. 

29.06.2001 Zum Bezirksligaauftakt gegen 
Frauenstein. Der Spielplan, der im Entwurf 
vorliegt, sieht vor, dass wir am 12.08.2001 in 
Frauenstein in die Bezirksliga starten. Für die 
2. Mannschaft schon das erste Endspiel um 
die Meisterschaft. Weiter geht‘s dann gegen 
Delkenheim, Kastel 06, Hajduk und Norden-
stadt. Der komplette Spielplan kommt in 
Kürze.

10.06.2001 Ein Jahr nach dem schweren 
Gang in die A-Klasse sind wir wieder zurück 
in der Bezirksliga. Das Reli-Rückspiel auf 
dem Gräselberg wurde wider Erwarten eine 
eindeutige Sache für die 08er. Der 2:0-Erfolg 
war eigentlich zu keiner Zeit gefährdet. Nach 
dem Spiel ging es per Autokorso mit Ehren-
runde durch Schierstein zum Sportplatz, wo 
der Erfolg bis in die frühen Morgenstunden 
gefeiert wurde.

05.06.2001 1. Reli-Spiel geht an 08er! Vor 
der fantastischen Kulisse von 700 Zuschau-
ern konnten die 08er das erste Relegations-
spiel mit 3:1 für sich entscheiden. Nun gilt 
die ganze Konzentration dem Rückspiel am 
10.06.2001 um 17.00 Uhr auf dem Gräsel-
berg, bei dem uns hoffentlich unsere Fans 
wieder so zahlreich unterstützen werden. 

21.05.2001 Reli-Gegner heißt Gräselberg! 
Seit Sonntag ist es amtlich. Um den letzten 
Platz in der Bezirksliga müssen wir uns am 
05. Juni (20.00 Uhr) am Zehntenhof und am 
10. Juni (17.00 Uhr) am Kallebad mit dem SC 
Gräselberg streiten.

13.05.2001 Relegationsplatz gesichert! Am 
vorletzten Spieltag sicherte sich unsere Ers-
tete mit einem 7:2 Kantersieg bei den Freien 
TuTurnrnern den Relegationsplatz. Schützen-
hilfe kakam vom VfB Westend, der mit einem 
3:3 Rheiein-n-Main Kostheim die letzte Chance 
raubte. Aufgrund der spannenden Lage in 
der Bezirks- und Bezirksoberliga wird es 
wohl noch 2 Wochen dauern, bis unser Geg-
ner feststeht. Derweil hat die Zweite durch 
ihren 5:4 Erfolg bei den Freien Turnern die 
Meisterschaftsentscheidung um eine Woche 
vertagt.
Glückwünsche gehen an die Spvgg Amöne-
burg, die mit einem 5:0 über Schierstein 13 
ihr Meisterstück machte und die 13er damit 
in die B-Klasse schossen. 

06.05.2001 Die Hundert sind voll! Karsten 
Müller blieb es im Spiel gegen Freudenberg 
vorbehalten, den 100. Saisontreffer der Re-
serve zu erzielen. Der hieraus resultierende 
Kasten Bier war auf jeden Fall schneller weg 
als das Tor geschossen.

30.04.2001 Der dreifache Habig. Einen lu-
penreinen Hattrick schaffte unser in der 65. 
Minute eingewechselter, von den Alten Her-
ren ausgeborgter Manndecker Stefan Habig. 
Im Spiel der zweiten Mannschaft gegen die 
Spvgg Nassau steuerte er die Treffer zum 7:3 
bis 9:3 bei. Endstand 10:3. Das bedeutet je-
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doch für die 08er-Reserve, dass der nächste 
Torschütze den Kasten für den 100. Saison-
treffer los ist.

08.01.2001 Schiedsrichter-Hallenturnier. 
Nach einer überlegenen Vorrunde (3 Siege 
gegen Delkenheim, Gräselberg und SVW!) 
lief es in der Zwischenrunde nicht gut. Im 
ersten Spiel kamen wir über ein 1:1 gegen 
Hajduk nicht hinaus. Das folgende 0:2 gegen 
Espanol bedeutete dann das Aus.

03.12.2000 Auch Wiederholungsspiel ge-
wonnen. Alle Aufregung war umsonst. Auch 
das Wiederholungsspiel bei der Spvgg Nas-
sau haben wir völlig verdient gewonnen. 
Allerdings konnte lediglich Michael Kron mit 
einem Freistoß die Überlegenheit in Treffer 
ummünzen.

26.11.2000 Die zweite weiße Weste e isisist auch 
flöten. Nach einem total schwacachehen Spiel 
der zweiten Mannschaft verlololor r der Herbst-
meister verdient mit 1:3.

13.11.2000 Herbstmememeisterschaft der 2. 
Mannschaft. Was dididie Erste durch das 1:2 in 
Bierstadt leichthtfefefertig verspielt hat, war für 
die Zweite k k keiein Problem. Herbstmeister-
schaft! NaNachch dem letzten Vorrundenspieltag 
führt didie e 2. Mannschaft ungeschlagen die 
Tabebelllle an.

09.11.2000 Termin steht. Das Wieder-
holungsspiel gegen Nassau steigt am 
10.12.2000.

03.11.2000 Großes Spiel der (ganz) Kleinen. 
Am Sonntag könnte eine Vorentscheidung 
in Sachen Meisterschaft der Reserven fallen. 
Mit den Freien Turnern empfangen wir un-
seren schärfsten (und einzigen) Verfolger, 
der zur Zeit lediglich einen Punkt weniger 
hat als wir.

02.11.2000 Neuansetzung. Die Fußballrich-
ter haben gesprochen! Die Partie gegen 
Nassau (3:2 für uns) mußuß wegen eines Regel-

verstosses des Schiedsrichters wiederholt 
werden. Ein Termin steht noch nicht fest.

23.10.2000 In der 3. Runde des Kreispspokokokals 
treffen wir am Dienstag, dem 24.10.2020200000, auf 
die Spvgg. Sonnenberg. Anstoß isist t t um 19.00 
Uhr.

02.10.2000 Die weiße W Wesesestete ist weg. Mit 0:1 
mußte die 1. Mannschchchafaft gestern die erste 
Saisonniederlage h h hininnehmen. Insbesonde-
re die katastropopophahale Chancenauswertung 
gegen die vovovollllkokommen destruktiv auftre-
tenden Gäsäsästete brach der Mannschaft das Ge-
nick.

181818.0.0.09.2000 Die Erste hui, die Zweite pfui!  
WäWährend die 1. Mannschaft mit einem 4:0 im 
Ortsderby die Tabellenführung übernahm, 
mußte die 2. Mannschaft trotz 2:0 Führung 
die ersten beiden Punkte abgeben.

04.09.2000 Die Zweite schwächelt. Am 3. 
Spieltag mußte die 2. Mannschaft den ers-
ten Gegentreffer hinnehmen. So liegt ein 
kleiner Schatten auf dem ansonsten klaren 
8:1. Die Erste blieb beim 2:0 weiterhin ohne 
Gegentor.

27.08.2000  Weiterhin ohne Gegentor. Mit 
weißer Weste kehrten die 08er aus Kastel zu-
rück. Die 2. Mannschaft feierte mit 9:0 sogar 
ein Schützenfest. Die Erste ging insbeson-
dere in der ersten Halbzeit zu fahrlässig mit 
den zahlreichen Chancen um, so dass man 
am Ende nicht über ein 0:0 hinaus kam.

11.08.2000 Sommerfest 2000 – volles Haus 
am Zehntenhof. 200 Mitglieder und Freunde 
waren der Einladung zum Sommerfest des 
FSV Schierstein 08 gefolgt und verbrach-
ten auf der Sportanlage am Zehntenhof ei-
nen vergnüglichen Sommerabend. Herbert 
Demski sorgte am Keyboard für die musika-
lische Umrahmung und animierte die Besu-
cher zu Tanz und zu der einen und anderen 
Polonaise. Zu Beginn des Nullachterfestes 
enthüllte Vereinsvorsitzender Hans Groth 
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gemeinsam mit Ursula Richter, Witwe des im 
letzten Jahr verstorbenen Ehrenvorsitzen-
den Erich Richter, das neue Namensschild 
des Vereinslokals, das auf Beschluss der 
letzten Jahreshauptversammlung nunmehr 
die Bezeichnung „Vereinslokal Erich Richter“ 
trägt. Im Verlauf des Abends wurden zahl-
reiche Vereinsnsmimitglieder mit Urkunden und 
Ehrennadeln geehehrt. Waldemar Heck und 
Georg Rein für 60-0-jäjährige, Heinrich Rücker 
und Willy Zapf für 50-jäjährige Mitgliedschaft. 
Für 40-jährige Vereinszugegehörigkeit wurden 
Günter Färber, Erwin Weber u und Hans Groth 
ausgezeichnet. Mit der silbernenen Ehrennadel 
wurden Lothar Gänßler, Andreasas Heideck, 
Ralf Heimann und Joachim May für 2 25 5 Jahre 
Mitgliedschaft bei den Nullachtern geeeehrhrt. 
Norbert Herborn erhielt für 750 Spiele im TrTri-i-
kot des FSV eine Ehrenurkunde sowie eine 
Nullachter-Fanuhr! Mit den besten Wün-
schen für die neue Spielrunde gab es für die 
Männerteams neue Trikots aus dem Hause 
Peugeot Wiesbaden sowie Trainingsshirts 
vom Rheingauer Gaswerksverband.
Es wäre sicherlich eine lange Nullachter-
Nacht geworden, doch musikalische Darbie-
tungen „im Freien“ – wenn auch fernab der 
Wohnbebauung – müssen heutzutage zu 
einer Tageszeit enden, wo junge Menschen 
erst ans „Ausgehen“ denken!
Der Einladung zum Ehrungstermin konnten 
nicht folgen: Ernst Bauschmann, Rudolf Birk, 
Heinrich Opgen-Rhein (50 Jahre), Dr. Georg 
Mainka (40 Jahre), Stefan Köder (500 Spie-
le), Karsten Müller und Klaus Schramm (200 
Spiele).

19.05.2000 Jahreshauptversammlung 2000. 
20 Prozent der stimmberechtigten Mitglie-
der waren der Einladung ins Vereinsheim 
gefolgt und stellten in einer harmonisch und 
konstruktiv verlaufenen Jahreshauptver-
sammlung die Weichen für die zukünftige 
Vereinsarbeit am Zehntenhof. In seinem Jah-
resbericht machte der 1. Vorsitzende, Hans 
Groth, deutlich, dass der Abstieg aus der Be-
zirksliga für den Traditionsverein Schierstein 
08 zwar schmerzlich ist, aber auch eine gute 

Chance für einen Neuanfang sein kann. In 
der neuen Saison, so der Vorsitzende, wird 
man wieder Spiele gewinnen, und die verlo-
ren gegangene Freude am Fußballspiel wird 
zurückkommen.
Mit der Wahl von Thorsten Schnabel und Mi-
chael Kron in den Spielausschuss sowie von 
Klaus Zimmermann als Beisitzer im Vorstand 
entsprach die Jahreshauptversammlung 
dem Vorschlag des Vorsitzenden, die von 
der SG Schierstein 79 zur Nullacht gekom-
menen neuen Mitglieder nicht nur herzlich 
willkommen zu heißen, sondern sie gleich in 
verantwortliche Positionen in die Vereinsar-
beit zu integrieren.
Mit Beifall bedacht wurden die positiven 
Berichte der Kassierer Karl-Heinz Hirt und 
Willfried Förster, der Frauenbeauftragten 
CaCarina Diehl und des Jugendleiters Wilhelm 
Schihießer. Grundlage hierfür waren die gute 
Kassenenlage, das gute Abschneiden der Frau-
en in deder Landesliga sowie die 202 in allen 
Altersklassen spielenden Mädchen und Bu-
ben!
Beifall auch für Carina Diehl, Peter Neumeis-
ter, Jürgen Drachsler und Raymond Donzé, 
die auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand 
ausschieden und deren engagiertes Wirken 
vom Vorsitzenden gewürdigt wurde.
Dem Antrag des Ältestenrates, das Vereins-
heim nach dem im letzten Jahr verstorbenen 
Ehrenvorsitzenden Erich Richter zu benen-
nen, folgten die Mitglieder und verständig-
ten sich auf die Bezeichnung „Vereinslokal 
Erich Richter“.
Nach den einvernehmlich durchgeführten 
Ergänzungswahlen setzt sich der Vorstand 
nunmehr wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender Hans Groth
2. Vorsitzender Eric Kaufmann
1. Kassierer Karl-Heinz Hirt
2. Kassierer Willfried Förster
1. Schriftführer Joachim May
2. Schriftführer Matthias Weber
1. Jugendleiter Wilhelm Schießer
2. Jugendleiter Peter Kullick
Spielausschußvorsitzender Hans Peter Klin-
ger
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Spielausschussbeisitzer Michael Wagner, 
Torsten Schnabel, Michael Kron.
Beisitzer im Vorstand Sylvia Geppert (Frau-
enfußball), Rita Kießhauer, Werner Heimann 
(Veranstaltungen), Klaus Zimmermann (In-
tegration).
Ältestenrat Hans Vogel (Sprecher), Robert 
Jöckel, Georg Rein und Willi Barbara.
Kassenprüfer Andreas Heideck, Manfred Rei-
fer und Andreas von Garnier.

26.04.2000 Nach den über mehrere Wochen 
sorgfältig und einfühlsam geführten Gesprä-
chen mit dem 1. FSV Schierstein 08 haben 
sich die Verantwortlichen der im Jahre 1979 
gegründeten SG Schierstein entschlossen, 
den Spielbetrieb nach Abschluss der laufen-
den Saison einzustellen und sich dem 1. FSV 
Schierstein 08 anzuschließen. Eine gewewisiss 
nicht leichte, aber nach Abwägung alleler r FaFaFak-
ten vernünftige Entscheidung!
SG-Vorstandssprecher Thorsten ScSchnabel: 
„Voraussichtlich hätten wir ininin der neuen 
Saison nur eine Mannschahahaftft an den Start 
schicken können, was s sportlich gesehen 
nun wirklich nicht sinininnvnvoll ist. Darüber hin-
aus ruht die Vereinsnsnsarbeit bei der SG in den 
letzten Jahren s s stetetets auf nur wenigen Schul-
tern. Drei bisis f fününf Leute müssen sich um al-
les kümmerern und verlieren über kurz oder 
lang dieie Lust. Des Weiteren haben wir keine 
Jugegendndabteilung und auch den ins Alter 
gegegekokommenen Spielern fehlt eine AH-Mann-
schaft! Das ist keine Perspektive für die Zu-
kunft eines Vereins! Die Gespräche mit den 
Nullachtern sind so positiv gelaufen und 
machen uns sicher, dass wir uns dort wohl 
fühlen werden!“
Der 1. Vorsitzender des FSV Schierstein 08, 
Hans Groth, stand dem Ansinnen der SG von 
Anfafang an sehr aufgeschlossen gegenüber 
und sisieht das zukünftige Miteinander am 
Zehntenhofof auch als Kontrapunkt zu den 
ständigen Neugründungen von Fußballver-
einen! „Wir werdrden“, so der 08-Vorsitzende, 
„alles dazu beitragen, dass die SG Schierstein 
ihre Entscheidung auch langfristig nicht 
bereuen wird. Bei unserer Jahreshauptver-

sammlung am 19. Mai werden wir im Hin-
blick auf eine rasche Integration die erfor-
derlichen Entscheidungen treffen. So habebeben n 
die SG‘ ler Thorsten Schnabel, Michael K K Kron 
sowie Klaus Zimmermann ihre Bererereititschaft 
signalisiert, als Beisitzer im Spielelelauausschuss 
bzw. Vorstand zu kandidieren.
Für die Integration auf dem m m SpSpielfeld wird 
der jetzige SG-Trainer T T Thohomas Laubinger 
sorgen, unterstützt vovovon n Marco Schadel, der 
nach einem einjährhrhrigigen Studienaufenthalt 
aus Amerika als s SpSpieler an den Zehntenhof 
zurückkehrt. B B Beiei der Trainerwahl haben die 
Nullachterer d den Wunsch der SG akzeptiert 
und sindnd f froh, dass ihr Trainer Rainer Löbelt 
für dididiesese Entscheidung Verständnis zeigt 
ununund d die 08 nach Saisonende in Freundschaft 
veverlassen wird.
Da auf beiden Seiten nahezu alle Leistungs-
träger an Bord bleiben, zahlreiche junge 
Spieler aus der 08er-Jugend zur Verfügung 
stehen und man darüber hinaus auch noch 
mit dem einen oder anderen Neuzugang 
rechnen darf, geht man beim 1. FSV Schier-
stein 08 mit großer Zuversicht in die neue 
Saison.

06.09.1999  Unser erstes Pokalspiel steigt 
am Dienstag, dem 07.09.1999, um 19.00 Uhr 
in Bierstadt gegen den FC.

17.05.1999 Die 100 sind voll! Mit seinem 13. 
Saisontreffer erzielte Karsten Müller beim 
Spiel in Nordenstadt den 100. Reservetref-
fer. Somit konnte wenigstens eins der ge-
steckten Ziele in dieser Saison umgesetzt 
werden. 

10.05.1999 Frauensteiner Reserve-Meister-
schaft. Mit einem 1:1 in Delkenheim sicherte 
sich Frauenstein bereits zwei Spieltage vor 
Ende der Runde den Titel und machte damit 
die leise Schiersteiner Hoffnung zunichte, 
am letzten Spieltag noch das Steuer her-
um zu werfen. Trotzdem: Herzlichen Glück-
wunsch nach Frauenstein. 

13.04.1999 Löbelt ist Ewald-Nachfolger. Was 
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am Montag noch ein Gerücht war, ist nun Re-
alität. Reiner Löbelt wurde heute von unse-
rem 1.Vorsitzenden, Hans Groth, der Mann-
schaft als Ewald-Nachfolger vorgestellt. Wir 
freuen uns auf eine „längere gemeinsame 
Wegstrecke“. 

12.04.1999 NaNachfolger für Ewald in Sicht! 
Es hängt wohl nunur noch am Vorstand. Sollte 
dieser am Freitag (1(16.04.) zustimmen, wer-
den die 08er Herren inin der nächsten Saison 
wohl von Reiner Löbeltlt trainiert. Weitere 
Info‘s folgen. 

06.04.1999  Auch Ewald geht! DiDie e Schier-
steiner Herren haben bereits den z zweweiten 
Trainer in der laufenden Saison geschahafft. 
Wie heute bekannt wurde, hat Günter Ewalald d 
nach dem Freudenberger Katastrophen-
Match die Konsequenzen gezogen und sein 
Amt zur Verfügung gestellt. Nun beginnt das 
gespannte Warten auf den Neuen. 

23.03.1999  Statistik! Unser Michael Prange 
war fleißig! Dank seines Einsatzes ist jetzt 
auch der Link Statistik mit Daten gefüllt. Ob 
diese selbstlose Tat darauf zurückzuführen 
ist, dass er sich ganz oben auf der Torschüt-
zenliste sehen wollte ? Egal! Danke Micha. 

07.01.1999 Sonntag nicht! Das vorgesehene 
Auftakttraining am Sonntag fällt aus. Unser 
Trainer weilt noch im Urlaub. 

11.12.1998 Es geht wieder! Wer in den letz-
ten Tagen Probleme mit der Anzeige des 
Spielplans hatte, sollte seine temporären 
Internet-Files löschen und neu starten. Dann 
sollte (muss) es wieder klappen. 

20.10.1998 Der Neue ist da! Bei der Suche 
nach einem Nachfolger für den sich still und 
heimlich nach Orlen verdrückten Axel Deibel 
sind wir fündig geworden. Künftig werden 
wir von Günter Ewald trainiert, der zuletzt 
den A-Ligisten Genclerbirligi Bischofsheim 
gecoacht hat. Der Ex-Biebricher wurde heu-
te von unserem Vorsitzenden Hans Groth 

der Mannschaft vorgestellt. Zu seinem ers-
ten Training konnte er auch gleich weit über 
zwanzig Spieler begrüssen. Da hatte sich 
doch im Vorfeld was rumgesprochen...
Die Mannschaft und der Verein wünschten 
unserem neuen Coach jedenfalls viel Glück, 
Erfolg und jederzeit ein glückliches Händ-
chen.

15.10.1998 Axel Deibel gibt auf! Wie heute 
bekannt wurde, hat Axel Deibel - Trainer der 
Herrenmannschaften - den Vorstand darum 
gebeten, von seinen Pflichten entbunden 
zu werden. Angeblich sieht er keine Mög-
lichkeit mehr, den angestrebten sportlichen 
Erfolg zu realisieren. Hmmm... 

01.10.1998 In der 2. Pokalrunde (1. Run-
dede Freilos) treffen wir am Donnerstag, dem 
01.1.10.1998, um 20.00 Uhr am Zehntenhof 
auf didie e Bezirks-Oberliga-Fußballer von Italia 
Wiesbadeden. 

08.11.1999 Wir werden in den nächsten 
Tagen auf einen neuen Server umziehen. 
In dieser Zeit ist es durchaus möglich, daß 
die Erreichbarkeit unserer Seite nicht immer 
gegeben sein wird. Wenn der Umzug abge-
schlossen ist gibt‘s eine kurze Info. Bis dahin 
bitten wir um Geduld.

26.09.1999 Schierstein 08 trauert um sei-
nen Ehrenvorsitzenden Erich Richter! Unser          
1. Vorsitzender Hans Groth hat einen Nach-
ruf verfasst, der auf der Vereinsseite veröf-
fentlicht ist.

10.05.1999 Letzten Freitag stieg unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung.

09.05.1999 Die Online-Probleme, die in den 
letzten Tagen aufgrund eines Serverabstur-
zes aufgetreten sind, müßten wieder beho-
ben sein. Sollte etwas nicht funktionieren, 
informiert uns bitte.

02.12.1998 Es ist soweit! Unsere Domain-
Registrierung durch unseren Provider ist 
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erfolgt. Ab sofort sind wir unter http://
schierstein08.de oder http://www.schier-
stein08.de zu erreichen. Bis unter der neuen 
Umgebung alles wie gewohnt funktioniert, 
werden noch ein paar Tage ins Land gehen. 
Bitte etwas Geduld. Unsere alte Startadresse 
(http://www.main-rheiner.de/ho.....) werden 
wir mit einem Umzugsinfo hinterlegen.
Übrigens: Unser neuer Auftritt war auch dem 
Wiesbadener Tagblatt eine Meldung wert.

26.11.1998 Heute hat der Vorstand die 
Gelder zur Einrichtung unserer eigenen 
Internet-Domain bewilligt. Das Web-Team 
wird sofort mit dem ausgeguckten Provi-
der Schütz-Online in Idstein in Verbindung 
treten, um möglichst bald auf http://www.

 www.schierstein08.de
         einfach besser informiert!

schierstein08.de umsteigen zu können.

30.08.1998 Super Start unserer Damen i in n 
der Landesliga. Nach dem Punkt im Auftftakakt-
match konnte das erste Heimspiel ü überle-
gen mit 5:1 gewonnen werden.

27.08.1998 Dem FSV Schchieieiersrstein 08 wird 
für seine hervorragende e e JuJugendarbeit der 
Sepp-Herberger-Preisis ü ü übeberreicht. Herzlichen 
Glückwunsch der JuJuJugegendabteilung! 


